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achau GEMEINDE

Liebe Achauerinnnen und Achauer,

auch in diesem Jahr stehen wieder wichtige Projekte auf der Tagesordnung. 

Besonders hervorheben möchte ich den Ausbau von Breitbandinternet im gesamten Ortsgebiet, mit welchem noch im 

zweiten Halbjahr begonnen werden soll. Hier ist es uns gelungen einen Partner zu finden, der eine providerunabhängi-

ge Netzinfrastruktur bereitstellt. Der Kunde kann dann, den jeweiligen Internetversorger frei wählen. Innerhalb eines 

Jahres sollte die vollständige Abdeckung im Ortsgebiet abgeschlossen sein.

Wichtigstes Projekt in 2023 ist jedoch die Erweiterung unseres Kindergartens, Details finden Sie in dieser Ausgabe. 

Nach Corona sind wir wieder zur Normalität zurückgekehrt, speziell über den Sommer gibt es wieder jede Menge an 

Veranstaltungen, Ausflugsfahrten etc. auf die wir uns bereits freuen. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen des Achau Journals, einen schönen Sommer und einen erholsamen Urlaub. 

 

Herzlichst ihr

Hannes Würstl
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devertretung, Gemeindeverwaltung sowie über die Geschehnisse in der Gemeinde Achau durch die informationsgebenden Gemeindeinstitutionen. Für deren 
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(sofern nicht selbst verantwortlich) über die Rechtmäßigkeit der zu Verfügung gestellten und gestalteten Inhalte, sowie deren korrekter Schreibweise. Irrtümer 

vorbehalten.
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Kindergartenerweiterung

Durch die Kindergartenoffensive des Lan-
des und unserer Bevölkerungsentwick-
lung, ist aber eine signifikante Erweiterung 
erforderlich. Wir haben uns daher ent-
schlossen unseren bestehenden Kinder-
garten um zwei Gruppen zu erweitern. 

In diesem Zusammenhang ist zu berück-
sichtigen, dass ab dem Kindergartenjahr 
2024/25 die Gruppengrößen deutlich re-
duziert werden und zusätzlich auch bereits 
Zweijährige in den Kindergarten aufge-
nommen werden können.

Wir haben daher bereits im letzten Jahr die 
ersten Überlegungen zur Erweiterung der 
Kinderbetreuungseinrichtungen evaluiert. 
Anfang 2023 fanden die Gespräche mit 
den zuständigen Vertretern des Landes 
NÖ statt und die Genehmigung für eine 
Erweiterung des Kindergartens um zwei 
Gruppen wurde erzielt.

In der Februarsitzung hat der Gemeinderat 
das Architektenteam Chromy und Schnei-
der mit der Erstellung einer Machbarkeits-
studie beauftragt. 

Nach einer Vielzahl von Gesprächen liegt 
nun ein Entwurf vor, der – bei größtmög-
licher Schonung des Baubestandes – eine 
Erweiterung Richtung Norden (in Rich-
tung Hennersdorferstraße) vorsieht. Ge-
plant ist ein eingeschoßiger Baukörper, der 
über einen vorgelagerten Hof und einem 
Fahrradabstellplatz betreten wird. Der 
Haupteingang wird zweckmäßiger Weise 
verlegt. 

Die Erweiterung sieht zwei großzügig ge-
staltete Gruppenräume inkl. der erforderli-
chen Ausstattungserfordernisse wie eigene 
Garderobe und zugeordnete Sanitäranla-
gen und einen zusätzlichen ebenerdigen 
Bewegungsraum vor. Beide Gruppen 
verfügen über einen direkten Zugang über 

Unsere Gemeinde verfügt derzeit über einen dreigruppigen Kindergarten und eine eingruppige Kinderkrippe. Insgesamt ist die Gemein-
de damit Arbeitgeber für zehn Kinderbetreuer:innen. Abhängig von den aktuellen Vorgaben des Landes NÖ zur Gruppenzusammen-
setzung können derzeit bis zu 90 Kinderbetreuungsplätze bereitgestellt werden. 

Für das kommende Kindergartenjahr konnten nahezu alle Anfragen mit einem Betreuungsangebot versorgt werden.

eine „Schmutzschleuse“ in den Garten. 

Der neue Bewegungsraum ist vom rest-
lichen Kindergarten abtrennbar und so 
gestaltet, dass dieser auch für externe Nut-
zung (z.B. Freizeitkurse) eingesetzt werden 
kann. Dieses Konzept hat sich bereits bei 
der Volksschule bestens bewährt.

Die Umsetzung ist so geplant, dass der Zu-
bau im Bereich des bestehenden Spielplat-
zes erfolgt und ein weitgehend störungs-
freier Kindergartenbetrieb während der 
Bauphase erfolgen kann. 

Die Anbindung an das Bestandsgebäude 
ist am Ende der Bauphase vorgesehen und 
wird gemeinsam mit dem der Größe erfor-
derlichen infrastrukturellen Maßnahmen 
(Anpassung Küche, Personalaufenthalts-
raum etc.) umgesetzt und sollte den Voll-

weiter auf der nächsten Seite ▶
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betrieb nur in zeitlich geringem Umfang 
stören.

Die Parkplatzsituation im Generellen wird 
verbessert, so werden zusätzliche Stellplät-
ze für das Bringen und Holen der Kinder 
geschaffen, als auch Parkplätze für Mit-
arbeiter geschaffen. 

Außerdem wird die Straßen- und Geh-
steigsituation kinderfreundlich gestaltet 
und der neuen Gesamtsituation angepasst 
(Baumscheiben, breiterer Gehsteig, etc.).
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Wir gehen derzeit von einem Kostenansatz 
von 2,5 Mio. Euro aus. Als Fertigstellungs-
termin haben wir uns Ende 2024 vorge-
nommen. 

Das bedeutet, dass in diesem Jahr die voll-
ständige Detailplanung sowie sämtliche 
Genehmigungsverfahren umgesetzt wer-
den, sämtliche Ausschreibungen abgewi-
ckelt und entsprechende Beschlüsse im 
Gemeinderat gefasst werden müssen. Im 

besten Fall kann noch im Herbst mit den 
ersten Schritten der baulichen Umsetzung 
begonnen werden – insgesamt also ein 
recht sportlicher Zeitplan.

Der derzeitige Spielplatz wird auf "die 
Ganslhad" (neben der Volksschule) ver-
legt. Diesbezüglich konnte mit dem Ei-
gentümer (der Agrargemeinschaft) eine 
Einiugung erzielt werden.
Herzlichen Dank dafür.

Machbarkeitsstudie _ Erweiterung Kindergarten Kurt Stepancik-Platz, Achau 12
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Achau rein – Achau fein, erfolgreiche Flurreinigung 2023 

Ganze Familien, eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Jägerschaft und VertreterInnen beinahe aller Gemeinderatsfrak-
tionen sind in alle Himmelsrichtungen ausgeschwärmt, um im 
Grünraum rund um Achau in der Landschaft verteilten Müll ein-
zusammeln. Um die dreißig Säcke voll Unrat sind so zusammen-
gekommen. 

Neben Kunststofffolien aller Art, Autoteilen und vom Winde ver-
wehten Dämmstoffen bestand ein großer Anteil des Mülls wieder 
aus Getränkedosen und Plastikflaschen. Wenigstens bezüglich 
letzteren wird das mittlerweile beschlossene bundesweite Einweg-
pfand hoffentlich bald Abhilfe schaffen. 

Bei der nachfolgenden verdienten Stärkung am Gelände des 
Achauer Wochenmarkts, wurde dann noch die Gelegenheit für 
ausgiebige Gespräche genutzt und gemeinsam auf einen gelunge-
nen Vormittag angestoßen.

In einer eigenen Aktion haben die Kinder und das Lehrpersonal 
der 3. Klassen der Achauer Volksschule mitgemacht und mit
 vollem Einsatz die Umgebung ihrer Schule komplett gesäubert. 

Was sich die Kinder wohl gedacht haben dabei, über den Umgang 
mancher Erwachsenen mit ihren Abfällen zum Beispiel?

Am Ende bleibt die Hoffnung, dass solche Aktionen einmal doch 
hinfällig werden irgendwann. 

Ein großes Dankeschön jedenfalls allen freiwillig engagierten 
Helferinnen und Helfern!
Für eine saubere Lösung!

Ihr Umweltgemeinderat
 Gerald Giel  

Zahlreiche Freiwillige haben sich zur Achauer Flurreinigung zusammengetan und wieder eine Menge Müll aus der Landschaft geholt. 



achau GEMEINDE

6 achau JOURNAL6 achau JOURNAL

Online Workshops für Smartphone für Seniorinnen 

Im Rahmen der Initiative „Digitale Treffpunkte“ von kabel-
plus in Zusammenarbeit mit dem Burgenländischen Volks-
bildungswerk und dem BhW Niederösterreich finden wei-
tere kostenlose Online-Workshops für Senior/innen statt: 

26. Juni: Hörbücher und Podcasts: Un-
terhaltung zum Anhören auf dem Smartphone jeweils 
von 17 bis 18 Uhr

Anmeldung für die Smartphone-Work-
shops:
BhW Niederösterreich
www.bhw-n.eu/anmeldung
Tel. 02742/311337

Alle angemeldeten Teilnehmer/innen der Smartphone-
Workshops erhalten kostenlos die Mappe 
„Mein Handy gut im Griff“ des BhW NÖ als 
Lernunterlage zugesandt.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig unter www.bhw-n.
eu/anmeldung an und geben Sie bekannt, ob Sie die 
Unterlagen für ein Android- oder iOS-Smartphone 
(iPhone) benötigen. Vergessen Sie nicht die Bekannt-
gabe Ihrer Adresse im Kontaktformular.

Wie kann ich online teilnehmen?
Wenn Sie sich angemeldet haben, erhalten Sie kurz 
vor der Veranstaltung einen Link, der es Ihnen durch 

einfaches Anklicken ermöglicht, am Workshop teilzu-
nehmen. Sie erhalten auch eine Anleitung, wie Sie in 
den Online-Raum von Zoom kommen. Unsere Re-
ferent/innen werden ab 16:30 Uhr online sein, um 
eventuelle technische Fragen zu lösen. Bitte nehmen 
Sie sich genügend Zeit, um in Ruhe dem Online-Raum 
beitreten zu können.

Möchten Sie vorab schon erfahren, wie 
Zoom funktioniert?

Tel. 02742/311337 (für die Smartphone-Workshops 
beim BhW Niederösterreich)

Weitere Informationen:
Barbara Gruber-Rotheneder
Tel. 02742/311337-128
Mail: barbara.gruber-rotheneder(at)bhw-n.eu

Nutzen Sie die Chance – die Work-
shops sind einfach und praktisch 
erklärt!

Bildungsgemeinderätin 
Mag.a Barbara Würstl
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Vortrag: Das soziales Immunsystem
Andreas Mitischka sprach über die positive Wirkung eines starken 
sozialen Netzwerks auf Körper und Geist.

Am 27.04. fand am Gemeindeamt ein bereichernder Vortrag über 
unser Immunsystem statt. Der Vortragende Andreas Mitischka 
(Physiotherapeut, Coach, Therapeut für Psychoneuroimmuno-
loge) gab interessante Einblicke, welchen Einfluss soziale Rollen, 
Partnerschaft, Gefühle und Gedanken auf unser Immunsystem ha-
ben, wie chronische Krankheitsbilder entstehen können und auch 
wie man sein Immunsystem trainieren kann. 

Die Teilnehmer*innen waren sichtlich inspiriert von den Ideen 
und Anregungen.

Im Herbst wird es wieder einen Vortrag geben. Der Inhalt steht 
noch nicht fest, der Überbegriff „Bildung“ ist ja sehr breit gefä-
chert. Sollten Sie ein konkretes Thema im Speziellen interessieren, 
freue ich mich über Anregungen!  

Bildungsgemeinderätin
Mag.a Barbara Würstl



Entstehung einer Nussallee
Es war der Arbeitsgemeinschaft Grünraum Achau schon länger ein 
Anliegen die historische Nussallee entlang der Hennersdorferstra-
ße ab Achau in Richtung Hennersdorf wieder herzustellen. 

Diese Straße wurde früher von Nussbäumen gesäumt, deren 
Fruchtnutzung in damaliger Zeit sogar versteigert wurde. Aus heu-
tiger Sicht eigentlich nicht mehr vorstellbar. In der letzten Sitzung 
der ARGE wurde beschlossen, dieses Projekt noch im Frühjahr 
umzusetzen. 

Nachdem die erforderlichen Dinge geklärt waren und die Baum-
setzlinge rasch geliefert wurden, musste es schnell gehen, um den, 
dank der ergiebigen Niederschläge, gut durchfeuchteten Boden zu 
nutzen. 
Am Sonntagvormittag des 23. April 2023, der erste richtige Früh-
lingstag, fanden sich sehr spontan GGR Karin Baumgartner, Land-
wirt Wilhelm Radlinger, Umweltgemeinderat Gerald Giel und ich 
selbst bei der Brücke der Aspangbahn ein, um 87 kleine Nussbäume 

zu pflanzen und den dazugehörigen Verbissschutz anzubringen. 
Unser Bauhofteam wird wieder, wie bei den bislang erfolgten Neu-
pflanzungen, das regelmäßige Gießen in der Anwachsphase über-
nehmen. Schon jetzt ein recht herzliches Dankeschön dafür.

GR Kornelius Beranek

Umweltgemeinderat Gerald Giel, Wilhelm Radlinger, GR Kornelius Beranek, GGR Karin Baumgartner
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Dieses mal mit einem Flohmarkt

Wann?:  Samstag 26.08.2023
Wo?:  Schulweg, 2481 Achau
Beginn:  08:00 – 13:00 Uhr

Verkauft werden dürfen nur gebrauchte und nicht 
gewerbliche Waren. Eine telefonische Vorreservi-
erung ist unbedingt notwendig. 

Wir freuen uns auf Euer kommen!!
e-mail:   flohmarkt.achau@gmail.com
Tel.: Susanne 0660 / 951-60-56

achauer
Wochenmarkt

*Der Standplatz darf nur im angegebenen Zeitraum und ausschließlich zum Verkauf von gebrauchten Waren „Privat an Privat“ 
verwendet werden. Vom Verkauf ausgeschlossen sind: Gewerbsmässiger Verkauf, Neuwaren, Waffen, Devotionalien des Dritten 
Reiches, pornografische Artikel, Raubkopien, Fälschungen jedweder Art, feuergefährliche Waren, Explosivstoffe, personenge-
fährdende waren, lebende Tiere, gewässergefährdende Waren (z.B. Farben, Batterien, Öle, Chemikalien etc.), Nahrungs- und 
Genussmittel, Getränke, Zigaretten, Pflanzen. Jede Art von Glücksspiel ist untersagt. Im Zweifel entscheidet das Ordnerpersonal.
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Änderungen Flächenwidmungsplan
Der Gemeinderat der Gemeinde Achau beabsichtigt das örtliche 
Raumordnungsprogramm abzuändern. Hintergrund und Haupt-
thema stellt dabei die Umsetzung der Kindergartenerweiterung 
dar.

Die öffentliche Auflage zu den geplanten Änderungen findet von 
05.06.2023 bis 17.07.2023 statt. Die Unterlagen können am Ge-
meindeamt der Gemeinde Achau eingesehen werden. Eine Be-
schlussfassung ist nach der Auflage geplant. 

Gerne möchten wir Sie in dieser Ausgabe unseres Gemeindejour-
nals über die geplanten Änderungen kurz informieren.

1) Kindergarten
Zentraler Änderungspunkt ist die Erweiterung des Bauland-Son-
dergebiets-Kindergarten (BS 2) im Anschluss an den bestehenden 
Kindergarten. Aufgrund des geplanten Ausbaus des NÖ Landes-
kindergartens, muss die dafür benötigte Fläche des momentanen 
Spielplatzes, widmungsmäßig angepasst werden. 

Es erfolgt daher die Umwidmung von rund 1.500 m² „Grünland-
Spielplätze (Gspi)“ in „Bauland-Sondergebiet-Kindergarten (BS-
2)“ 

bae_08_12488_sr_01_e.dgn Default 25.05.2023 16:36:21 Planungsbüro DI SIEGL, 

2) Bauland- und Verkehrsflächenarrondierung bzw. Abgren-
zung von Verkehrsflächen
Neben der Änderung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans 
für die geplante Kindergartenerweiterung werden zwei geringfü-
gige Adaptierungen bzw. Anpassungen im Bereich von Verkehrs-
flächen vorgenommen. (siehe Pkt. 2 und 3 in der Plandarstellung).

Hier stimmen der Naturstand und der aktuelle Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplan nicht überein. Ziel ist es hier ein kongruentes 
Bild zu schaffen. 

Die betroffenen Bereiche befinden sich einerseits in der Mühlgasse 
im Bereich der Parzellen 226 und 692/1, sowie entlang der Hin-
tausstraße westlich der Feuerwehr.

Weitere Informationen zu den geplanten Änderungen, können 
Sie während der Auflage gerne über unser Bauamt, beziehen. Bitte 
wenden Sie sich dazu an Herrn Markus Gausterer bzw. Herrn An-
ton Appel.

achau_fae13_12487_sr_04.dgn Default 25.05.2023 11:14:26 Planungsbüro DI SIEGL 
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Teambuilding der Gemeindemitarbeiter:innen
Unser Gemeindeteam wächst und mittlerweile ist die Gemeinde 
Achau Arbeitgeber von 30 Mitarbeiter:innen. Umso wichtiger ist 
es, dass sich die einzelnen innerbetrieblichen Bereiche (Schule, 
Kindergarten, Kinderkrippe, Verwaltung, Wirtschaftshof,…) und 
vor allem die Menschen, die miteinander und gemeinsam für die 
Gemeinde arbeiten auch kennen.

In einem gemeinsamen Abend-Event unter dem Motto „Gemein-
sam grillen und chillen“, gab es die Möglichkeit sich auszutau-
schen. Ein Gespräch auch außerhalb des hektischen Alltagsstress 
zu führen, neue Kolleg:innen kennenzulernen und das „Wir“ als 
Gemeinde zu stärken.

Gemeinsam wurden die Speisen des Abends zubereitet und die ein 
oder andere verborgene Fähigkeit der Gemeindemitarbeiter:innen 
kam dabei zum Vorschein. Ein gemütlicher Abend, der die zwi-
schenmenschlichen Beziehungen unseres Gemeindeteams gestärkt 
hat.

Gemeinsam wurde ein fünfgängiges Menü von Burger, Huhn, bis 
zum Kaiserschmarrn mit Zwetschkenröster am Grill zubereitet 
und verzehrt.
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Neuer „Tut gut!“-Schritteweg eröffnet in Kürze
Jeder Schritt mehr zählt!
Im Juni 2023 möchten wir unseren ersten 
„Tut gut!“-Schritteweg in unserer Gemein-
de eröffnen.

Dieser hat zum Zweck, zu mehr Alltagsbe-
wegung zu animieren. Denn so können Sie 
als Bürgerin bzw. Bürger nachhaltig etwas 
für Ihre eigene Gesundheit tun. 

Die von der „Gesunden Gemeinde“ ins 
Leben gerufenen „Tut gut!“-Schrittewege 
eignen sich ideal dazu, Ihr persönliches 
Schritte-Konto einfach, schnell und ohne 
großen Aufwand zu erhöhen. 

Der menschliche Körper ist auf regelmä-
ßige Bewegung ausgerichtet und braucht 

somit ein Mindestmaß davon, um gesund 
zu bleiben. 

Aus Gründen wie Zeitdruck, fehlenden 
Gelegenheiten oder Bequemlichkeit be-
wegen wir uns – im Durchschnitt gesehen 
- jedoch nicht ausreichend. Der neue „Tut 
gut!“-Schrittweg soll Sie dabei unterstüt-
zen, sich mit Freude regelmäßig zu bewe-
gen, sei es durch Gehen, Joggen, Laufen, 
Nordic Walking oder andere Bewegungs-
formen.

Eine große Einstiegstafel mit einem Rou-
tenplan finden Sie beim Ausgangspunkt 
direkt beim Gemeindeamt (Hauptstraße 
23, 2481 Achau) dort befindet sich auch 
ein Prospekthalter mit A5-Karten, die zur 

freien Entnahme zur Verfügung stehen. 
Auch online finden Sie den „Tut gut!“-
Schritteweg unter www.noetutgut.at/
schritteweg und auf der Homepage der Ge-
meinde Achau www.achau.gv.at 

TIPP: Für eine nachhaltige Verbesserung 
Ihrer Gesundheit sollten Sie Ihre gewählte 
Route regelmäßig absolvieren. Fragen Sie 
jemanden aus Ihrer Familie, Freunde oder 
Bekannte, mit Ihnen mitzugehen, denn ge-
meinsam macht die Bewegung gleich dop-
pelt Spaß und es ist leichter dranzubleiben.

Ganz wichtig: Jeder Schritt zählt und jeder 
Schritt mehr ist einer zu mehr Gesundheit 
und Wohlbefinden!

Gesundes Achau

Viel Spaß an der Bewegung wünschen GGR Doris Koch und Gabriele Straka (Leitung Gesunde Gemeinde)
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Aus dem Gemeinderat

Rechnungsabschluss 2022
In der Zeit von 07.04.2023 bis 21.04.2023 ist der Rechnungsab-
schluss 2022 zur allgemeinen Einsichtnahme am Gemeindeamt 
aufgelegen. Es wurden keine Stellungnahmen eingebracht.

Ergebnishaushalt per 31.12.2022
Der Ergebnishaushalt stellt sich wie folgt dar:

Im Rechnungsabschluss 2022 beträgt das Nettoergebnis - € 41.612,63 
und ist damit leicht negativ. Das negative Nettoergebnis begründet 
sich auf die hohen Abschreibungen, die die Gemeinde Achau mit 
rund € 900.000,- zu verzeichnen hat und ist als unkritisch zu be-
trachten. Diesem Wert gegenüber steht das Vermögen, im Konkre-
ten die Infrastruktur der Gemeinde Achau. Gerade in den letzten 
Jahren wurde die Infrastruktur der Gemeinde modernisiert und 
konnten viele Investitionen getroffen werden.

Finanzierungshaushalt per 31.12.2022
Der Finanzierungshaushalt liefert per 31.12.2022 folgendes Bild:

Aus dem Gemeinderat
Die Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzung
Gemeinderatssitzung vom 24. April 2023

Stellt man im Finanzierungshaushalt die Ein- und Auszahlungen 
aus der operativen Gebarung gegenüber ergibt sich ein Überschuss 
aus der operativen Gebarung in Höhe von € 1.021.544,32. Dieses 
positive Ergebnis ermöglichte es der Gemeinde Achau Investitio-
nen zu treffen, wobei der Fokus im Jahr 2022 auf dem Abschluss 
und der Ausfinanzierung von Investitionsvorhaben lag.

So konnte das Projekt Wertstoffsammelzentrum, Kläranlage und 
Kanalerweiterung, sowie die Errichtung der Kinderkrippe auch 
buchhalterisch abgeschlossen werden. Zwei weitere Schwerpunkte 
sind im Rechnungsabschluss 2022 dargestellt: Das Hochwasser-
schutzprojekt nahm im Jahr 2022 ein Budget von rund € 117.000,- 
ein, die Straßenerweiterungen rund € 160.000,-.

Im Jahr 2022 wurden keine Fremdmittel in Form von Darlehen 
aufgenommen, der Schuldenstand konnte dadurch reduziert wer-
den. Alle laufenden Auszahlungen, die für den Betrieb der Ge- weiter auf der nächsten Seite ▶

Summe Erträge € 5.452.689,47

Summe Aufwendungen € 5.494.302,10

Nettoergebnis -€ 41.612,63

meinde notwendig sind, wurden bedient und das Jahr konnte trotz 
COVID-Nachwirkungen und Energiekrise positiv abgeschlossen 
werden.

Der Prüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 19.04.2023 den 
Rechnungsabschluss 2022 ebenfalls behandelt und darüber in der 
Gemeinderatssitzung berichtet. Ergebnis der Prüfung ergab, dass 
der Rechnungsabschluss sachlich und rechnerisch als richtig be-
funden wurde und Abweichungen nachvollzierbar und erklärbar 
sind

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Erweiterung Kindergarten
Wie in dieser Ausgabe des Gemeindejournals ausgeführt ist, soll 
der NÖ Landeskindergarten Achau um zwei Gruppen erweitert 
werden. In der Gemeinderatssitzung im April 2023 wurden für 
dieses Projekt mehrere Beschlussfassungen für wesentliche Pla-
nungsleistungen getroffen:
1. Architektenleistung
2. Bauphysik
3. Gebäudetechnik

Architektenleistung
Für die Projektvorbereitung, Planung (Entwurfsplanung, Bewilli-
gungsplanungen Baubehörde und NÖ Landesregierung, Ausfüh-
rungsplanung), Ausschreibung und Vergabe des Projekts, sowie 
Projektnachbetreuung wurde Herr DI Manfred Schneider mit den 
Leistungen in Höhe von € 88.900,- (exkl. USt.) beauftragt.

Bauphysik
Aus zwei Angeboten ist das Ingenieurbüro für Bauphysik DI Ger-
hard Novak als Bestbieter (Billigstbieter) hervorgegangen und 
wurde mit den bauphysikalischen Planungsleistungen in Höhe von 
€ 6.900,- (exkl. USt.) beauftragt.

Gebäudetechnik
Für die gebäudetechnische Planung gab es ebenfalls mehrere An-
gebote. Dem Vergabevorschlag von Architekt DI Manfred Schnei-
der für den Billigstbieter – gt projekt GmbH – wurde gefolgt. Die 
Firma wurde mit den Leistungen in Höhe von € 21.00,- (exkl. USt.) 
beauftragt.

Die Beschlüsse zu den Beauftragungen wurden einstimmig getroffen.

Beitritt Dorferneuerung
Die Gemeinde Achau war in den letzten Jahren bzw. Jahrzenten 
immer wieder bei der Aktion Dorferneuerung vertreten. Die Ge-
meinde kann in einem 4-Jahres-Prozess Projekte durch die 

Summe Einzahlungen operative Gebarung € 5.541.734,36

Summe Auszahlungen operative Gebarung € 4.520.190,04

Saldo € 1.021.544,32
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NÖ.Regional.GmbH begleiten, unterstützen und fördern lassen. 
Für das Lukrieren von Förderungen ist der Beitritt in die Aktion 
der NÖ Dorf- und Stadterneuerung notwendig. Zahlreiche Projek-
te konnten dabei in der Vergangenheit bereits umgesetzt werden 
und wurden finanziell durch die Aktion unterstützt.

Mit 01.01.2024 soll der Eintritt in die neue 4Jahres-Periode ge-
macht werden. Die jährlichen Kosten belaufen sich auf € 1.625.- 
nach Abzug der Landesförderung in der Höhe von € 3.000.-

Der Beitritt ab 01.01.2024 wurde einstimmig beschlossen.

Diverse Subventionsansuchen
Bereits im Sozialausschuss wurden diverse Subventionsansuchen 
beraten, in der Gemeinderatssitzung die entsprechenden Beschlüs-
se dazu gefasst.
Folgende Beschlüsse wurden getroffen:
• Das Subventionsansuchen der Achauer Faschingsgruppe wur-

de abgelehnt.
• Das Ansuchen des Österreichischen Bergrettungsdienstes 

wurde abgelehnt.
• Das Ansuchen der HLW Biedermannsdorf wurde abgelehnt.
• Dem Verein Kassandra – Familien- und Frauenberatung wur-

de eine Subvention in Höhe von € 300,- zugesprochen.

Die Beschlüsse wurden einstimmig gefasst.

Änderung Bebauungsplan
In der Zeit von 01.03.2023 bis 12.04.2023 ist ein Entwurf zur Än-
derung des Bebauungsplans gemäß §33 Abs. 1 des NÖ Raumord-
nungsgesetzes 2014 idgF. im Gemeindeamt zur allgemeinen Ein-
sicht aufgelegen.
Die Auflage umfasste zwei Punkte:
1. Änderung der Bebauungshöhe für einen Teilbereich des Bau-

land-Sondergebietes-Logistikbetrieb nördlich der „Bieder-
mannsdorfer Straße (B11)“ im Westen von Achau.

2. Eine geringfügige Verschiebung der Abgrenzung von unter-
schiedlichen Bebauungsbestimmungen im Bauland-Agrarge-
biet (BA) zwischen der Lanzendorferstraße (B11) und Unte-
ren Ortsstraße im Osten von Achau

Während der Auflage wurden keine Stellungnahmen zu den ge-
planten Änderungen des Bebauungsplans abgegeben und daher in 
der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Änderung Flächenwidmungsplan
In der Gemeinderatssitzung wurde der Gemeinderat über die be-
vorstehende Flächenwidmungsänderung informiert. Anlass dafür 
ist die Erweiterung des Kindergartens und die dafür notwendige 
Widmung von Grünland-Spielplätze in Bauland-

Sondergebiet. Details zu diesem Änderungsverfahren finden Sie 
ebenfalls in der Ausgabe des Journals.

PV Anlage am Standort „Kläranlage, Wertstoffsam-
melzentrum, Wirtschaftshof“
Die Gemeinde arbeitet bereits seit mehreren Monaten an unter-
schiedlichen Themen der erneuerbaren Energie. Schrittweise sol-
len nun die einzelnen Projekte umgesetzt werden. Dabei stellt die 
Ausstattung der Kläranlage mit einer PV-Anlage einen wichtigen 
Schritt dar. 

Am Standort soll eine Anlage mit 102,92 kWp und einem geschätz-
ten Ertrag von 98.800 kwh/Jahr installiert werden. Rund 33% des 
erzeugten Stroms können selbst auf der Kläranlage genutzt werden. 

Eckpunkte des Projekts:
• Wiener Netze kümmern sich um die Planung, Genehmigung, 

Förderung und Errichtung.
• Der Gemeinde Achau entstehen keine Errichtungskosten.
• Die Gemeinde hat die Möglichkeit den erzeugten Strom selbst 

zu nutzen oder diesen an einen Versorger zu verkaufen.
• Monatlich sind dafür Pachtkosten in Höhe von € 1.194,- zu 

leisten, entspricht einer Jahrespacht von € 14.326,-, umgerech-
net € 14,5 ct/kwh. Der Preis ist zu 60% fixiert, 40% VPI indi-
ziert.

• Eine Überschusseinspeisung wird von der Wien Energie eben-
falls angeboten. Der Einspeisetarif entspricht dem momenta-
nen Tarif für den Strombezug: € 32 ct/kWh. 

In der Gemeinderatssitzung wird ein Vertrag mit der Wien Energie 
zur Errichtung der PV-Anlage mit den dargestellten Konditionen 
beschlossen.

Der Beschluss wurde mehrheitlich gefasst (1 Stimmenthaltung auf-
grund Interessenskonflikten: GR Kornelius Beranek).

Jubiläum Feuerwehr
Am 02.06.2023 feiert die FF Achau ihr 150 Jahr Jubiläum. Dabei 
hat sich der Gemeinderat dazu bereit erklärt den Festakt Kosten in 
Höhe von € 5.000,- zu unterstützen.

Der Beschluss wurde einstimmig getroffen.

Absichtserklärung Windkraft
Die Gemeinde Achau verfügt seit 2014 über eine Eignungszone für 
Windkraftanlagen. Ein mögliches Projekt ist zum damaligen Zeit-
punkt aus verschiedenen Gründen nicht realisiert worden. 

Durch die momentan voranschreitende Energiewende hat die Ge-
meindeführung im Herbst 2022 das Thema erneut aufgegriffen 
und Möglichkeiten der Nutzung geprüft. Die Möglichkeiten eines 

achau GEMEINDE
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Windparkprojekts wurden mit dem Betreiber Energiepark 
Bruck/Leitha begonnen zu evaluieren.

Es gibt erste theoretische und technische Überlegungen, die nun 
auf Ihre Umsetzbarkeit geprüft werden können. 
Dazu sind mehrere Schritte notwendig:
1. Allen voran steht eine grundsätzliche Willenserklärung des 

Gemeinderates das Projekt voranzutreiben. Diese wurde in 
der Sitzung getroffen

2. Abstimmung mit den Grundeigentümern: eine erste Kontakt-
aufnahme ist bereits erfolgt.

3. Projektvorstellung durch den Betreiber
4. Erstellung einer Partnerschaftsvereinbarung zwischen Ge-

meinde und Betreiber
5. Zustimmungserklärung der Nachbargemeinde
6. Detailgutachten für den Widmungs- und Genehmigungspro-

zess

Der Beschluss wurde einstimmig getroffen.

Verordnung Friedhofsgebühren
Die Friedhofsgebührenordnung wurde im Jahr 2018 das letzte Mal 
angepasst. Aufgrund der Preissteigerungen der letzten Jahre und 
insbesondere der explodierenden Inflation im letzten Jahr, ist eine 
kostendeckende Führung des Friedhofs mit den aktuellen Gebüh-
ren nicht mehr möglich. 

Der Finanzausschuss hat daher eine Gebührenanpassung dem Ge-
meinderat vorgeschlagen und diese wurde in der April-Sitzung be-
schlossen.

Fokus der Anpassung durch den Finanzausschuss lag auf den Be-
erdigungsgebühren und Enterdigungsgebühren. Ziel war es eine 
Kostendeckung für die nächsten Jahre zu erzielen.

Darüber hinaus wurden die Benützungsgebühren (Grabstellen-
gebühr, sowie Verlängerungsgebühr) angepasst. Bisher betrug die 
Gebühr für 10 Jahre € 250,- und wird nun auf € 300,- erhöht. 
Ebenso wurden die Benützungsgebühren der Grüfte angepasst. 

Die Benützung der Leichenkammer wurde aufgrund der steigen-
den Energie- und Betriebskosten von € 48,- pro Tag auf € 75,- pro 
Tag erhöht. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Verordnung Spielplatzausgleichsabgabe
Die letzte Anpassung der Spielplatzausgleichsabgabe erfolgte im 
Jahr 2015. Aufgrund der Inflation und vor allem der in den letz-
ten Jahren rasant angestiegenen Grundstückspreise legen eine An-
passung der Gebühren und Abgaben, die sich an diesen Preisen 
orientieren Nahe. 

Basis des Richtwertes laut § 4 NÖ Spielplatzgesetz, den der Ge-
meinderat in der Verordnung festlegen kann orientiert sich an 
Grundbeschaffungskosten für einen m2 Grund im Wohnbauland.

Der Finanzausschuss hat in seiner Sitzung dem Gemeinderat die 
Empfehlung ausgesprochen den Einheitswert der Spielplatzaus-
gleichsabgabe mit € 450,- festzulegen und die entsprechende Ver-
ordnung anzupassen. Dem ist der Gemeinderat in seiner April-Sit-
zung gefolgt.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Breitbandausbau
Die Firma Speed Connect Netzwerkserrichtungs GmbH ist ein 
Unternehmen zur Errichtung eines Glasfasernetzes. Es handelt 
sich um einen Netzbetreiber, unabhängig eines Providers. Ziel der 
Firma Speed Connect ist die Errichtung eines Glasfasernetzes im 
gesamten Ortsgebiet.

Die Errichtung dieser Infrastruktur wird ausschließlich über priva-
tes Kapital finanziert. Die Gemeinde treffen keinerlei Kosten oder 
Verpflichtungen.

In der Gemeinderatssitzung wurde eine Absichtserklärung bzw. 
Willensbekundung zu diesem Projekt beschlossen. Sobald die 
Erstevaluation abgeschlossen ist, werden Sie über Details eines 
möglichen Breitbandausbaus in Achau umfassend informiert.

Der Beschluss wurde mehrheitlich getroffen (1 Stimmenthaltung: 
GR Kornelius Beranek, 1 Gegenstimme: GGR Michael Koudela).

Förderansuchen Pfarre Achau
Der Pfarre Achau hat um Unterstützung der Fronleichnams-Feier-
lichkeiten angesucht. Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst 
eine Subvention in Höhe von € 330,- der Pfarre Achau zuzuspre-
chen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Frauennachmittag
Ein Sonntagnachmittag für die 
Frau

Wir freuen uns Sie zu einer un-
serer nächsten kulturellen Ge-
meindeveranstaltung einzuladen. 
Unter dem Motto „Ein Sonntag-
nachmittag für die Frau“ laden wir 
alle Achauer:innen ein. Lassen Sie 
uns diesen Nachmittag bei einer 
Ausstellung mit Mode, Schmuck, 
Kosmetik, Düfte und vieles mehr 
genießen. Natürlich ist auch für 
Ihr kulinarisches Wohl gesorgt.

Wir freuen uns Sie am 03. Sep-
tember 2023 um 15:00 Uhr in 
den Innenhof der Gemeinde 
begrüßen zu dürfen.

GGR Doris Koch

seit 1177

achau



Willkommenstreff
Insgesamt 50 „frischgebackene“ Achau-
er:innen folgten der Einladung von unse-
rem Bürgermeister Ing. Johannes Würstl, 
zum Willkommensempfang am 2. Juni 
2023 am Gemeindeamt.

Die Neubürger:innen wurden von unse-
rem Bürgermeister und Vizebürgermeister 
empfangen. Danach wurde die Gemeinde 
mit all Ihren Facetten den in den letzten 
zwei Jahren neu zugezogenen Gemeinde-
bürger:innen näher vorgestellt. Auch die 
Vereine und Institutionen des Ortes prä-
sentierten sich und luden zur Beteiligung 
und einem gemeinsamen Miteinander ein. 

Vielen Dank an die Vertreter:innen der 
Vereine für diesen tollen gemeinsamen 
Abend.

In den Gesprächen mit den Neubürger:in-
nen konnte unser Bürgermeister auf die 
Wichtigkeit hinweisen, Kontakte zu knüp-
fen, Veranstaltungen zu besuchen und sich 
bei Institutionen und Vereinen zu engagie-
ren. Davon lebt unsere Ortsgemeinschaft 
und macht unseren Ort aus.

Als kleines Willkommensgeschenk gab es 
Kürbiskerne von Martin und Sandra Pil-
litsch. Die kulinarische Verpflegung wurde 
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von unserem Partner – Raiffeisenbank La-
xenburg übernommen und fand sehr gro-
ßen Zuspruch.

Zusammenfassend: eine gelungene Ver-
anstaltung, die zum noch besseren Aus-
tausch, der Vernetzung und dem An-
kommen, sowie Einleben in unserem Ort 
beigetragen hat.
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Kassenarzt im Spital: Neue Räumlichkeiten für Kinderarztordi-
nation im Landesklinikum Mödling
Dank einer Kooperation zwischen der Österreichischen Gesund-
heitskasse (ÖGK) und der NÖ Landesgesundheitsagentur (NÖ 
LGA) gibt es am Landesklinikum Mödling neben der Abteilung 
für Kinder- und Jugendheilkunde auch eine kinderärztliche Ver-
sorgungseinheit, in der Leistungen wie in einer niedergelassenen 
Kinderarztpraxis angeboten werden. Diese Ordination im Spital 
übersiedelt nun in einen eigenen Bereich im Erdgeschoß.

„Die Österreichische Gesundheitskasse entwickelt neue versor-
gungswirksame Lösungen, um die Gesundheitsversorgung weiter-
zuentwickeln, und wir arbeiten eng mit unseren Partnern in den 
Regionen unseres Bundeslandes zusammen. Die spezielle kinder-
ärztliche Versorgung im Landesklinikum Mödling ist in dieser 
Form einzigartig, und ein echtes Vorzeigemodell, das in anderen 
Bundesländern interessiert beobachtet wird“, sagt der Vorsitzende 
des Landesstellenausschusses der Österreichischen Gesundheits-
kasse in Niederösterreich, Ing. Norbert Fidler.

Die „ÖGK Kinderärztliche Versorgungseinheit“ mit Wartebereich 
befindet sich im Erdgeschoß des Landesklinikums Mödling. Hier 

können Versicherte der Österreichischen Gesundheitskasse, Versi-
cherungsanstalt öffentlich Bediensteter, Eisenbahnen und Bergbau 
(BVAEB) und der Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen 
(SVS) mit ihrer e-card Leistungen wie in jeder anderen niederge-
lassenen Kinderarztpraxis in Anspruch nehmen.

Gedacht ist die Kinderordination als vorübergehendes Angebot, 
bis die Kassenplanstelle für Kinder- und Jugendheilkunde besetzt 
werden kann.

Landesklinikum Mödling, Sr.-M.-Restituta-Gasse 12, 
2340 Mödling

Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 –13:00 Uhr und 14:00 –19:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 14:00 –19:00 Uhr
Anmeldung telefonisch unter 0676/858535353

achau SERVICE & INFO
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NÖ Hundehaltegesetz NEU
Mit 01.06.2023 treten Änderungen des NÖ Hundehaltegesetzes in 
Kraft. 
Die Rechtsgrundlagen bilden hier:
NÖ Hundehaltegesetz, LGBI. 4001 Fassung LGBI. Nr. 56/2022
NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023, LGBl. Nr. 14/2023

Durch die Anpassung des Gesetzes sollen die Sicherheitsstandards 
im Zusammenleben zwischen Menschen und Hunden erhöht wer-
den. Aus diesem Grund müssen Hundehalter:innen bestimmte 
Grundkenntnisse und eine ausreichende Haftpflichtversicherung 
vorweisen.

Allgemeine Anforderungen an Hundebesitzer §1
• Wer einen Hund hält, hat diesen in einer Weise zu verwah-

ren, dass Menschen nicht gefährdet oder unzumutbar belästigt 
werden.

• Hundebesitzer müssen auch die erforderliche Eignung (ge-
meint ist hier die geistige, als auch die physische Eignung des 
Hundehalters – Alter!) aufweisen.

• Ein Hund ohne Aufsicht darf nur auf Grundstücken oder 
sonstigen Objekten verwahrt werden, deren Einfriedung so 
hergestellt und instandgehalten ist, dass das Tier das Grund-
stück aus eigenem Antrieb nicht verlassen kann.

Bei der Anmeldung sind die nachfolgenden Angaben zu machen 
und Nachweise anzuschließen:
• Name und Hauptwohnsitz des Besitzers
• Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes (Die Angabe 

Mischling kann hier nicht mehr anerkannt werden.)

NEU:
• Name und Hauptwohnsitz des Vorbesitzers 
• Nachweis der erforderlichen allgemeinen Sachkunde (Nach-

weis muss binnen 6 Monaten ab Meldung der Gemeinde vor-
gelegt werden) 

• Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtversicherung (Min-
destversicherungssumme € 725.000,- pro Hund, Hundebesit-
zer muss in der Polizze angeführt sein) 

Die allgemeine Sachkunde umfasst eine einstündige Information 
durch einen Tierarzt oder durch eine Tierärztin und eine zweistün-
dige Information durch eine fachkundige Person.

NEU ab 01.06.2023:
Das Halten von mehr als fünf Hunden in einem Haushalt ist ver-
boten. Zusätzlich gilt die Regelung, dass das Halten von mehr als 
zwei Hunden mit erhöhtem Gefährdungspotential in einem Haus-
halt verboten ist.

Übergangsbestimmung
Hunde die bereits vor dem 01.06.2023 von einem Hundehalter ge-
halten wurden, benötigen keinen Sachkundenachweis. Dieser Fall 
tritt erst ein, wenn ein weiterer Hund (ab 01.06.2023) im Haushalt 
aufgenommen wird. 
Hier muss der Nachweis der allgemeinen Sachkunde absolviert 
werden – dieser gilt dann auch für weitere Hundehaltungen. 

Ab 01.06.2023 gilt eine verpflichtende Haftpflichtversicherung für 
alle Hunde. Für jene Hunde, die bereits vor dem 01.06.2023 gehal-
ten wurden ist eine Übergangsfrist bis zum 01.06.2025 zur Vorlage 
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des Nachweises bzw. zur Vorlage der Anpassung des Nachweises 
der ausreichend. Haftpflichtversicherung (Personen- und Sach-
schäden von mindestens € 725.000,- pro Hund) in Form einer Mel-
dung bei der Gemeinde vorgesehen.

Alle Hundehalter werden in den nächsten Wochen auch noch ein-
mal schriftlich von der Gemeinde informiert und aufgefordert, 
diese Nachweise zu erbringen.

Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential sind in den §§ 2 und 3 
des NÖ Hundehaltegesetz geregelt.

Hier finden Sie eine Aufstellung der Hunderassen, welche unter 
diese Einstufung fallen. Ebenfalls sind Kreuzungen untereinander 
oder mit anderen Hunden als Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potential einzustufen. Daher ist die Bezeichnung „Mischling“ bei 
der Hundeanmeldung nicht mehr zulässig.

Wenn Zweifel bestehen, ob bei einem Hund eine Kreuzung vor-
liegt, hat der Hundehalter ein Sachverständigengutachten, (geprüft 
wird Erscheinungsbild, Wesen, Bewegungsablauf) vorzulegen, dass 
der Hund kein erhöhtes Gefährdungspotential hat (Wesenstest).

Des Weiteren sind bei Hunden mit erhöhtem Gefährdungs-
potential zusätzlich folgende Nachweise bei der Anmeldung zu 
erbringen:
• die größen- und lagemäßige Beschreibung der Liegenschaft 

samt ihrer Einfriedungen und des Gebäudes, in der der Hund 
gehalten wird oder gehalten werden soll

• die erweiterte Sachkunde zur Haltung dieser Hunde (diese be-
steht aus einem theoretischen Teil (vier Stunden) und einem 
praktischen Teil (sechs Stunden) - letzterer mit jedem gehalte-
nen Hund mit erhöhtem Gefährdungspotential)

Es gilt wie bisher eine Übergangsfrist von 6 Monaten ab Meldung 
des Hundes bei der zuständigen Gemeinde - für einen jungen 
Hund innerhalb des ersten Lebensjahres des Hundes

Generell gilt an öffentlich Orten im Ortsbereich:
• Hunde müssen Maulkorb oder Leine tragen
• Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential müssen Maul-

korb und Leine tragen.
• Sonderbestimmung für öffentliche Verkehrsmittel, Schulen, 

Kindergärten, Kinderspielplätzen, Orte bei denen üblicher-
weise größere Menschenansammlungen (ab 150 Personen) 
auftreten, Veranstaltungen und beengte Räume:

        Jedenfalls alle Hunde mit Maulkorb und Leine!

Sollten Missstände bei der Haltung von Hunden auftreten führt 
dies zu folgenden rechtlichen Konsequenzen:
• Die Haltung von Hunden kann untersagt werden

• Verwaltungsstrafen bis € 7.000,- können verhängt werden
• Bei schweren Verstößen kommt es zu Strafen bis € 10.000,-

Weitere Informationen zum Thema Hundehaltung in NÖ finden 
Sie auf: https://www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz
Sollten Sie weitere Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung.
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Kaiserin Elisabeth-Straße 2  
2340 Mödling
Tel.: +43 2236 42 210-0 | Fax: DW 27

www.anwaltszentrum.at    | office@kb-partner.atanwaltszentrum.at

„Es ist unser Ziel, unsere Mandanten stets  
rasch und kompetent zu betreuen, sowie  
mit hohem persönlichem Einsatz das  
Vertrauen unserer Mandanten  
langfristig sicherzustellen.“

Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 
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ID Austria
Ende Juni 2023 wird die Handy-Signatur 
von der ID Austria abgelöst. Die ID Aus-
tria ist eine Weiterentwicklung von Han-
dy-Signatur und Bürgerkarte. Sie kann im 
behördlichen Umfeld und in Zukunft auch 
darüber hinaus vielfältig genutzt werden. 
Mit Ihrer ID Austria können Sie sich wei-
terhin bei allen Services anmelden, die eine 
Anmeldung mit Handy-Signatur anbieten.

Umstieg von Handy-Signatur auf ID 
Austria
Nutzerinnen und Nutzer, deren Handy-Si-
gnatur von einer Behörde registriert wurde, 
können diese dann in der App „Digitales 
Amt“ auf die ID Austria mit Vollfunktion 
aufwerten. Für jene Nutzerinnen und Nut-
zer, die ihre Handy-Signatur nicht behörd-
lich registriert haben, wird in der App der 
Umstieg auf die Basisfunktion der ID Aus-
tria möglich sein. Um die Vollfunktion der 
ID Austria mit ihren neuen Funktionen 
– wie etwa zukünftig Ausweise am Smart-
phone vorzuweisen – zu erhalten, ist je-
doch ein Behördengang zur Registrierung 
notwendig. 

Erstmalige Anmeldung
• Starten Sie die App "Digitales Amt", 

klicken Sie auf das mittlere Symbol in 
der Navigationsleiste und wählen Sie 
"Anmelden mit Handy-Signatur / ID 
Austria" als Anmeldeart.

• Besuchen Sie mit Ihrem Zweitgerät 
folgende Website: www.handy-signa-
tur.at/digitales-amt

• Melden Sie sich mit Ihrer Telefon-
nummer/Benutzername und Ihrem 
Signatur-Passwort an.

• Es wird Ihnen eine SMS zugesandt. 
Die SMS enthält eine TAN. Geben Sie 
die TAN ein.

• Es wird ein QR-Code angezeigt. Scan-
nen Sie den QR-Code mit der App 
“Digitales Amt”. Identifizieren Sie sich 
davor mit Gesichtserkennung (z.B. 
Face ID) oder Fingerabdruck (z.B. 
Touch ID).

• Geben Sie Ihr Signatur-Passwort ein.
• Klicken Sie auf “Unterschreiben und 

abschicken”.
• Schließen Sie die Anmeldung ab, in-

dem Sie sich erneut mit Gesichtser-
kennung (z.B. Face ID) oder Fingerab-
druck (z.B. Touch ID) identifizieren.

Sie haben sich nun erfolgreich mit Ihrer 
Handy-Signatur bzw. ID Austria in der 
App "Digitales Amt" angemeldet. Ab sofort 
können Sie jederzeit die digitalen Amtsser-
vices nutzen.

Sie haben noch keine Handysignatur?
• Die App „Digitales Amt“ installieren und 

die Online-Vorregistrierung nutzen. 

• Mit dem Ausweis, den Sie zur On-
line-Vorregistrierung genutzt haben, 
Ihrem Smartphone und einem aktuel-
len Passfoto (nicht älter als 6 Monate) 
zu einer der Registrierungsbehörde 
gehen.

• Vor Ort TAN aufs Smartphone erhal-
ten und der Behördenmitarbeiterin 
bzw. dem Behördenmitarbeiter mit-
teilen.

• Nach Aufforderung Ihr Signatur-Pass-
wort in der App eingeben und Signa-
tur-Anfrage unterschreiben

• Fertig! Die Registrierung ist abge-
schlossen und Ihre ID Austria einsatz-
bereit

Weiter Infos erhalten Sie unter www.oes-
terreich.gv.at Bei weiteren Fragen können 
Sie sich gerne jederzeit an unser Bürgerser-
vices unter 02236/71583 wenden.

Das Gemeindeamt der Gemeinde Achau 
ist eine offizielle Registrierungsstelle. Sie 
können sich die ID-Austria gerne am Ge-
meindeamt ausstellen lassen. Vereinbaren 
Sie sich dafür einfach einen Termin in 
unserem Bürgerservice.

Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 
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Viktor Frank 
15.12.1937-02.04.2023 

Franziska Baum 
10.09.1937-09.04.2023

Für immer bleibt die Erinnerung

In stillem Gedenken, möchten wir uns  von unseren 
MitbürgerInnen verabschieden.

 

  

 

  
   

  

BESTATTUNG 
 

Richard Grabenhofer OHG 
 

Umfassende und pietätvolle Beratung (auf Wunsch auch zu Hause)

Abholdienst: 0-24 Uhr, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar!

HHaauuppttlliiaallee

A-2514 TRAISKIRCHEN
Semperitstraße 14

Tel.: +43 22 52 / 52 602-0

FFiilliiaallee

A-2483 EBREICHSDORF
Rathausplatz 2

Tel.: +43 2254 / 74 602

www.bestattung-grabenhofer.at

office@bestattung-grabenhofer.at

Unsere Leistungen
v  Umfassende und pietätvolle Beratung (auf Wunsch auch zu Hause)

v  Gestaltung der Trauerfeier nach Ihren individuellen  Wünschen

v  Erstellen von Trauerdrucksachen 
    (Parten, Sterbebilder, Danksagungen, Kondolenzbücher, …)

v  Koordination aller Termine
  (Friedhofsverwaltung, Kirche, Trauerredner und Musik, …)

v  Erledigen aller Formalitäten, Behördengänge und Besorgungen

v  Abrechnen der Ansprüche aus Versicherungen (Wiener Verein)   
  und div. Abmeldungen

v  Erd-, Feuer-, Naturbestattungen und Exhumierungen 

v  Erinnerungsstücke (Diamant, Rubin und Fingerprint)

v  Bestattungsvorsorge

v  Hilfestellung bei der Trauerverarbeitung

Begabtenförderung
Begabung und Fleiß sind eine solide Basis für schulischen Erfolg 
und für die Zukunft.
Die Gemeinde Achau unterstützt diesen Fleiß in Form einer Be-
gabtenförderung in Höhe von € 110,-. Wir möchten daran er-
innern, dass um die Begabtenförderung nach Absolvierung der 
9-jährigen Schulpflicht von allen Jugendlichen, die höhere Schulen 
besuchen oder sich in Lehrausbildung befinden, beim Gemeinde-
amt angesucht werden kann. 
Voraussetzungen
• Notendurchschnitt 1,5 nicht überschreitend
• Vorlage des aktuellen Jahreszeugnisses (d.h. Schuljahr 

2022/23)
• Hauptwohnsitz zum Zeitpunkt des Abschlusses des Schuljah-

res in Achau

Das entsprechende Formular für das Ansuchen finden Sie auf un-
serer Homepage www.achau.gv.at Wir freuen uns über eure An-
suchen.
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Was ist Zivilschutz?                       

24 achau JOURNAL24 achau JOURNAL

Text und Bild NÖ Zivilschutzverband/Herbert Szirota

Nachdem ich die Aufgabe des Zivilschutzbeauftragten in der Ge-
meinde Achau übernehmen durfte, ist es mir ein Anliegen Ihnen 
die Tätigkeit und Aufgaben des Zivilschutzes in Österreich näher 
zu bringen. Es werden auch für Sie zukünftig in der Gemeinde-
zeitung Ratschläge zum Thema Zivilschutz und Tipps für außer-
gewöhnliche Ereignisse zu finden sein.

Starten möchte ich mit dem Thema, was ist der Zivilschutz und 
welche Aufgaben hat dieser. 

Der Schutz des Menschen ist vorrangiges Ziel des Zivilschutzes. 
Mit dem Zivilschutz möchte der Staat seine Bürger*innen unter-
stützen, damit sie Katastrophen und Notsituationen bestmöglich 
bewältigen können. Seit den Chemiekatastrophen von Seveso und 
Bhopal oder dem Reaktorunfall von Tschernobyl wissen wir, dass 
nicht nur Naturkatastrophen großen Schaden anrichten können.

Gerade Tschernobyl hat gezeigt, dass sich Katastrophen auch auf 
weit entfernte Staaten auswirken können.

In letzter Zeit drohen noch andere Gefahren. Ein Blackout – also 
ein großflächiger Stromausfall, der mehrere Tage dauert, wird im-
mer wahrscheinlicher. Die Bürger*innen fordern daher zu Recht 
vorbeugende Maßnahmen zur Bewältigung von Notsituationen. 
Sie hätten sicher kein Verständnis dafür, würde man den Zivil-
schutz, auf den nicht ganz auszuschließenden Fall eines militäri-
schen Konfliktes begrenzen. 

Aber der Staat allein kann nicht alles leisten. Jede*r Einzelne kann 
und muss einen Beitrag leisten. Der Zivilschutz ist ein Teil des ös-
terreichischen Sicherheitssystems. Er baut neben Maßnahmen, die 

der Bund oder die Länder leisten, auch auf Selbstschutz und Eigen-
verantwortung auf. Es gibt viele Gefahren für unsere Sicherheit 
und Gesundheit! Jede*r kann durch Vorsorgen im Selbstschutz das 
persönliche Risiko deutlich herabsetzen. Und jede*r kann die Zeit, 
die zwischen Eintreten einer Notsituation und Eintreffen von orga-
nisierter Hilfe vergeht, deutlich besser überstehen.

In der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung werde ich für Sie 
das Thema der Bevorratung für den Katastrophen oder Krisenfall 
vorbereiten. Wie Sie sich mit einer geringen Investition bestens auf 
unvorhersehbare Ereignisse bestens vorbereiten können.
Bis dahin wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine sichere und 
erholsame Zeit!
Bis bald in der nächsten Ausgabe,

Herbert Szirota, MSc
Zivilschutzbeauftragter 
der Gemeinde Achau
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Aloisia Osswald 91. Geburtstag

Geburtstage und Ehrungen

Auguste und Hubert Grabner Steinerne Hochzeit
Helene und Franz Schreivogl Eiserne Hochzeit
Heinrich Tobiska 80. Geburtstag

Mo - Fr 8:00-18:30   Sa 9:00-14:00

Achauerstraße 17, 2326 Maria Lanzendorf
dorfladen@kredenz.me0664 54 54 774

Hol`dir ein Lächeln Hol`dir ein Lächeln 
und hochwertige Lebensmittel zum Sonderpreis.und hochwertige Lebensmittel zum Sonderpreis.

Informier´dich und teste Deinen Vorteil bei kredenz.me - Informier´dich und teste Deinen Vorteil bei kredenz.me - 
einmalig einlösbar bei Deinem Einkauf bei uns. einmalig einlösbar bei Deinem Einkauf bei uns. 

(bis 30. Juli 2023) 

Wir freuen uns auf dich!Wir freuen uns auf dich!
Alles auf einem Platz inmitten unberührter Natur, 

umgeben von Schafen und Ziegen und einem Pferdehof.

BIOLOGISCHBIOLOGISCH UNVERPACKTUNVERPACKTREGIONALREGIONAL
Für unsere Mitglieder!Für unsere Mitglieder!

Kennst du jemanden der unseren Laden noch nicht kennt? 

Dann bringe ihn doch gerne für ein Probemonat mit 
und zahle im nächsten Monat einmalig keinen Mitgliedsbeitrag.

www.kredenz.meAchtung in den Sommermonaten Juli und August haben wir Mo-Do nur von 8-12 

und von 14-18:30, Fr 8-18:30 und Samstag 9-14 Uhr geöffnet. Vielen Dank für Dein Verständnis.
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Zeitlos schön & attraktiv in jedem AlterDr. med. univ. Andrea Kern
Wahlärztin für Allgemeinmedizin
Schönheitsmedizin

Neudorfer Straße 52-58, Top 21
2340 Mödling

office@kernaesthetics.at+43 670 55 464 05

• Behandlungen mit Botulinumtoxin

• Hyaluronsäurebehandlungen

• Lippenkorrektur und -vergrößerung

• Radiofrequenzbehandlung mit Venus Viva™
• Profhilo®

• Microneedling

Die erste Anlaufstelle im Bezirk für 
Schönheitsmedizin mit der

Spezialisierung auf Unterspritzungen

Dr. med. univ. Andrea Kern
www.kernaesthetics.at

Neudorfer Straße 52-58, Top 21
2340 Mödling

Tel: +43 670 55 464 05
Mail: office@kernaesthetics.at

achau SERVICE & INFO

Zweigleisiger Ausbau Pottendorfer Linie                  
Die Arbeiten zum zweigleisigen Ausbau der Pottendorfer Linie 
laufen auf Hochtouren und sind voll im Zeitplan. 
Ab 4. September 2023 fahren Züge zwischen Münchendorf und 
Wampersdorf über den neu errichteten Streckenabschnitt durch 
Ebreichsdorf und halten im neuen Bahnhof.
Davor ist es erforderlich, die Pottendorfer Linie zwischen Eben-
furth und Münchendorf von 1. Juli bis 3. September 2023 zu sper-
ren.
 
Welche Arbeiten finden statt?
Innerhalb der Sperre wird der neue Streckenabschnitt an die be-
stehende Bahnlinie angebunden. In diesem Bereich (inkl. Bahnhof 
Wampersdorf) finden Gleis- und Oberleitungs-Arbeiten statt. Ent-
wässerungsbecken und Begleitwege werden fertiggestellt.
 
Was bedeutet das für die Fahrgäste?
Die ÖBB-Züge der Linie S60 fallen von 01.07.2023, 23:28 Uhr, bis 
03.09.2023 zwischen Ebenfurth und Münchendorf aus. Ein Schie-
nenersatzverkehr wird eingerichtet. 

Bitte beachten Sie auch die geänderten Abfahrtszeiten ab Wr. 
Neustadt Hauptbahnhof (für S60) und ab Deutschkreutz (für 
REX6).

Die Anrainer:innen der betroffenen Orte werden von der ÖBB 
über Beeinträchtigungen durch die Arbeiten rechtzeitig vorab per 
Postwurf informiert. Reisende erhalten unter www.oebb.at, oebb.
at/baustellen, unter 05-1717 (für S60), sowie auf SCOTTY mobil 
Informationen zum Fahrplan.
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Geburtstagsparty mit
Animation, Basteln,

Kinderschminken, uvm. 

Eltern-Kind-Workshops
für Kinder von 1,5-4 J.

Kreativkurse und
Workshops für

Kinder von 5-10 J.

www.craftort.at
069910713917, 2326 Lanzendorf

Kindergeburtstage, 
Kreativkurse & Workshops

achau SERVICE & INFO

NÖ Wohn- und Heizkostenzuschuss
Die Landesregierung hat den NÖ Wohn- und Heizkostenzuschuss 
beschlossen. Diese Unterstützung soll dazu beitragen, die finanzi-
elle Situation der Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher 
zu entlasten und kann noch bis 30. Juni 2023 beantragt werden.

Was sind die Voraussetzungen und wer kann die Förderung 
erhalten?
Ein Antrag kann von Personen gestellt werden, die
• zum Zeitpunkt der Antragstellung ihren Hauptwohnsitz und 

den tatsächlichen Aufenthalt im Bundesland Niederösterreich 
haben,

• zum Zeitpunkt der Antragstellung das 18. Lebensjahr voll-
endet haben und

• das höchstzulässige Haushaltseinkommen nicht überschrei-
ten.

Die Förderung können jene Haushalte erhalten, deren jährliches 
Bruttoeinkommen folgende Einkommensgrenzen (höchstzulässi-
ges Jahreshaushaltseinkommen) nicht übersteigt:
☞ 40.000 Euro, wenn an einer Adresse eine einzige Person ihren 
Hauptwohnsitz hat
☞100.000 Euro, wenn an einer Adresse mehrere Personen ihren 
Hauptwohnsitz haben

Wie kann ich den Antrag stellen?
Am einfachsten ist die Beantragung online unter www.noe.gv.at. 
Dort finden Sie direkt auf der Startseite den Link für die Beantra-
gung des Zuschusses. 
Ebenfalls kann bei der Hotline unter 02742 9005 15970 die Zusen-
dung eines Antragsformulars beantragt werden.

Wie hoch ist die Förderung?
Die Förderhöhe ist von der Anzahl der Haushaltsmitglieder ab-
hängig, welche zum Zeitpunkt der Antragstellung die Voraus-
setzungen erfüllen. Der Zuschuss beträgt für die erste Person im 
Haushalt € 150,00 und für jede weitere Person € 50,00. 

Alle weiteren Informationen finden Sie auf der Homepage des 
Landes Niederösterreich unter www.noe.gv.at.

Gerne können Sie sich bei etwaigen Fragen auch an unser Bürger-
service unter 02236/71583 wenden.

Bürgerservice achau
www.achau.gv.at 
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Achau ist Mobilitätsgemeinde
Das Thema Mobilität und die Förderung von öffentlichem Verkehr 
ist ein wichtiger Themenbereich allgemein und innerhalb der Ge-
meinde.

Daher hat der Gemeindevorstand der Gemeinde Achau in seiner 
April-Sitzung den Beschluss gefasst sich als Mobilitätsgemeinde zu 
deklarieren. Die Gemeinde hat dadurch die Möglichkeiten die Be-
ratung und Betreuung durch das Mobilitätsmanagement Nieder-
österreich in Anspruch zu nehmen. 

Das Mobilitätsmanagement Industrieviertel berät und betreut Ge-
meinden und Kleinregionen in allen Mobilitätsfragen und vernetzt 
sie mit den zuständigen Fachabteilungen im Land Niederöster-
reich, dem Verkehrsverbund Ost-Region (VOR), der ÖBB und an-
deren Partnerorganisationen.

Gemeinsam mit der Mobilitätsberatung und den Gemeinden im 
Bezirk Mödling konnte so beispielsweise die Mobilregion Mödling 
ins Leben gerufen werden.

Wir möchten versuchen, Sie liebe Achauer:innen, über umwelt-
freundliche und öffentliche Verkehrsmittel in unserer Region zu 
informieren und Angebote zu setzen. Als Beilage des Gemeinde-
journals finden Sie auch den aktuellen Folder der Mobilregion 
Mödling. 

Nutzen Sie die hervorragende Zugverbindung in Achau oder unser 
car-sharing Auto. Die Radwege in der Region stellen ebenfalls tol-
le Ausflugsmöglichkeiten dar. Vielleicht verzichten Sie auch in der 
Freizeitgestaltung mal ganz bewusst auf Ihr Auto.

Radroute – der Weg der Ziegelbarone
Auf dem „Weg der Ziegelbarone“ öffnen sich RadfahrerInnen span-
nende Einblicke in die Historie der Ziegelindustrie in der Region 
südlich von Wien. Der „Weg der Ziegelbarone“ ist eine 25 km lan-
ge, abwechslungsreiche und einfach zu befahrende Radroute. Ein 
Einstieg in die Runde ist an jeder beliebigen Stelle möglich. Das 
Schloss Vösendorf, die Wienerberger Ziegelfabrik in Hennersdorf, 
das „AG34-Haus“ in Leopoldsdorf, die Wallfahrtskirche in Maria 
Lanzendorf, das Waldbad in Himberg, die Kaiserablässe in Achau, 
der Schlosspark Laxenburg oder das Heimatmuseum in Bieder-
mannsdorf sind nur einige der Höhepunkte entlang der Strecke. 

DIE KULTURRADRUNDE SÜDLICH VON WIEN
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Unser Wasser
Regelmäßig wird das Trinkwasser der Gemeinde Achau unter-
sucht. Dabei prüft das Institut für Hygiene und angewandte Immu-
nologie der Medizinischen Universität Wien, ob unser Trinkwasser 
den lebensmittelrechtlichen Vorschriften entspricht. Der Umfang 
der Untersuchung beinhaltet chemische, physikalische und bakte-
riologische Parameter.

Die Trinkwasserqualität in Achau ist einwandfrei, die Parameter 
sind unauffällig und liegen allesamt im grünen Bereich. Um dies 
auch künftig gewährleisten zu können, werden unsere Leitungs-
systeme in regelmäßigen Abständen gespült.

Nitrat 8,1 mg/l (zulässige Höchstkonzentration: 50)

Pestizide unter der Bestimmungsgrenze

Wasserstoffionenkonzentration PH-Wert: 7,8

Gesamthärtegrad des Wassers 10,8 dH

Carbonathärte 8,1 dH

Chlorid 12,0 mg/l (zulässige Höchstkonzentration: 200)

Sulfat 42 mg/l (zulässige Höchstkonzentration: 250)

Natrium 4,9 mg/l (zulässige Höchstkonzentration: 200)

Kalium 0,9 mg/l

Kalzium 53,0 mg/l

Magnesium 15,0 mg/l

Baustelleninfo
Zwischen 01.07.2023 und 31.08.2023 werden entlang der B11 zwi-
schen Hauptstraße 25 und 35 die Straßennebenanlagen inklusive 
Busbucht neu hergestellt.

Während dieser Zeit kommt es zur eingeschränkten Nutzung des 
Gehsteigs, dass Halten und Parken ist während der Zeitdauer der 
Bauarbeiten in diesem Bereich der Straßennebenanlagen unter-
sagt. Ebenso ist die B11 teilweise halbseitig gesperrt. 

Wir bitten Sie um Ihr Verständnis für diese notwendigen Maßnah-
men und die damit verbundenen Verkehrsbehinderungen. Bürgerservice achau

www.achau.gv.at 
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Eröffnung eines hochmodernen Logistiklagers in Achau 2023

Feierliche Eröffnung
Am 12. April 2023 fand die offizielle Inbe-
triebnahme des neuen Logistikzentrums 
mit Martin Schuster, Abgeordneter zum 
NÖ Landtag (in Vertretung für Landes-
hauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner), 
Bezirkshauptmann von Mödling Dr. Phi-
lipp Enzinger, Gremialgeschäftsführerin 
Sparte Handel der Wirtschaftskammer 
Wien Mag. Johanna Fangl, LL.M. und 
Bürgermeister von Achau Ing. Johannes 
Würstl statt. Zirka 110 Ehrengäste feierten 
gemeinsam mit der Geschäftsführung vom 
Baustoff- und Fliesenhandel Sochor den 
neuen Meilenstein des Unternehmens. An 
den zwei folgenden Tagen waren Vertreter-
Innen der Industrie sowie die Mitarbeiter-
Innen zur Eröffnung geladen.

Hintergrund
Die Geschäftsführung hat sich im Jahre 
2020 entschlossen, in ein eigenes Logistik-
lager für das Zustellgeschäft in Achau im 
Süden Wiens zu investieren. Baubeginn 
war im Oktober 2021, die Fertigstellung 
bereits im Jänner 2023. Die Planung des 
Bauprojektes erfolgte durch das Architek-
turbüro Mühlbacher-Marschalek. Mit der 
Errichtung wurde die Firma Goldbeck-
Rhomberg als Generalunternehmer beauf-
tragt. 
Die beiden bestehenden Baustoffhandels-
standorte in Wien 10, Triester Straße und 
in Wien 23, Breitenfurter Straße, werden 
künftig durch das neue Logistikzentrum 
deutlich entlastet. Die Standorte können 
sich dadurch künftig auf das Abholgeschäft 
konzentrieren.
Diese zusätzliche Lagerkapazität von 
16.000 Palettenstellplätzen in Achau be-
deutet eine Verdoppelung jener des bishe-
rigen Hauptstandortes in Wien-Favoriten. 
Dadurch erhöht sich die Warenverfügbar-
keit für die kurzfristige Belieferung der So-
chor Kundschaft. 
Diese jüngste Entwicklungsstufe dient mit-

tel- und langfristig, um eine erfolgreiche 
Weiterentwicklung des Unternehmens am 
Wiener Markt zu ermöglichen und wird 
den Servicegrad zur Kundschaft weiter 
verbessern.

Digitales Lagerverwaltungssystem 
Der neue Logistikstandort Achau ist seit 
Mitte Jänner 2023 in Echtbetrieb und seit 
diesem Zeitpunkt wird die Ware von die-
sem Standort aus an KundInnen ausge-
liefert. Die Warensteuerungen bzw. Kom-
missionierungen erfolgen mittels einem 
modernen Lagerverwaltungssystem, wel-
ches in den letzten zwei Jahren gemeinsam 
mit dem Anbieter des Warenwirtschafts-
systems speziell auf die Anforderungen 
von Sochor programmiert wurde. „Dies 
unterstützt unsere Mitarbeiter und Mit-
arbeiterInnen im Logistikbereich bei der 
Kommissionierung der Kundenaufträge 
an einem Standort mit mehreren tausend 
Artikeln natürlich enorm“, freut sich die 
Geschäftsführung. Ziel ist es, dass die 
Warenflüsse mit der neuen Technologie 
in verbesserter Qualität abgearbeitet wer-
den können. Um die Dienstleistung an der 
Kundschaft weiter zu verbessern, wird im 
vollwertigen Zweischichtbetrieb von 5 Uhr 

morgens bis 21 Uhr abends gearbeitet. 
Am Standort Achau werden derzeit 16 Per-
sonen beschäftigt. 

Richtungsweisende Investitionen auch in 
ökologischer Hinsicht 
Am Dach der Lagerhalle wurde eine Pho-
tovoltaikanlage installiert, die bei entspre-
chender Bestrahlung den Energiebedarf 
zur Gänze abdeckt. Die elektrisch betrie-
benen Flurförderfahrzeuge sind für den 
Zweischichtbetrieb mit Wechselakkus aus-
gestattet. „Für den nicht unwahrschein-
lichen Fall, dass künftig nur mit emis-
sionsfreien Lkws die Zustellung in den 
Ballungsräumen gestattet ist, bietet sich 
der Logistikstandort Achau vor den Toren 
Wiens als optimaler Anlaufpunkt für die-
selbetriebene Langstrecken-Lkw unserer 
Lieferanten bestens an. Wir übernehmen 
dann die Ware und liefern in diesem Fall 
mit unseren zukünftigen emissionsfrei-
en Fahrzeugen in die Bundeshauptstadt“, 
ist Geschäftsführer Johannes Kauer vom 
Standortkonzept überzeugt. „Wir haben 
mit unserem Logistiklager für unser Un-
ternehmen mit einem Blick nach vorne 
eine wegweisende Investition getätigt und 
sind somit für die Zukunft gut aufgestellt.

© Judith Jandrinitsch: Bezirkshauptmann Philipp Enzinger, Bürgermeister Johannes Würstl, 
Mag. Iris Thalbauer, Gremialgeschäftsführerin Sparte Handel der Wirtschaftskammer Wien, Ge-

schäftsführer Markus Hutschinski und Vizebürgermeister Rudi Sattler - von links nach rechts)



Zahlen bei Einbrüchen in Wohnraum deutlich sinkend!
Im April 2023 sank die Zahl von Einbrüchen/Einbruchsversu-
chen in Wohnräumlichkeiten im Bezirk Mödling im Vergleich 
zum Vormonat März wieder deutlich. Es wurden insgesamt 7 Ein-
bruchsdelikte im gesamten Bezirk der Polizei angezeigt. Nur bei 2 
Taten wurde etwas gestohlen, bei 5 handelte es sich jedoch ledig-
lich um versuchte Einbrüche, bei denen nichts entwendet wurde.

Bei den Tatorten handelte es sich 3x um Wohnungen und 5x um 
Einfamilienhäuser. Bei einem Delikt erfolgte die Tat eindeutig zur 
Dämmerungszeit. Wie immer wurde meist durch Aufzwängen von 
Fenstern bzw. Terrassentüren im Erdgeschoss eingebrochen.
Gestohlen wurden Bargeld, Schmuck und Münzen.

Die Tatorte lagen im April in den Gemeinden Breitenfurt bei 
Wien, Mödling, Perchtoldsdorf und Vösendorf.

           
         MONATSINFO  der 
                            November 2017 
 
 

 
Einbrüche in Wohnräumlichkeiten 
Die Einbruchkriminalität in Wohnräumlichkeiten 

ist im Oktober 2017 gestiegen. Bei den 18 

Straftaten blieben fünf beim Versuch. Sechs 

Einbrüche wurden eindeutig in der 

Dämmerungszeit begangen und zwei tagsüber. 

Bei den restlichen zehn Einbrüchen konnte die 

Tatzeit nicht genau festgestellt werden.  

 

Technische und elektronische Sicherungen sind 

der wirksamste Einbruchschutz. 

Präventionsbeamte des 

Bezirkspolizeikommandos Mödling kommen ins 

Haus und beraten kostenlos!  

Tel.: 059133 3330 305 

E-Mail: bpk-n-moedling@polizei.gv.at 

 

Weitere Tipps der Kriminalprävention gegen Einbruch finden Sie auch unter: http://bit.ly/2m0DIlY 

 
Cybercrime 
Im Oktober 2017 wurden im Bezirk 9 Cybercrime-Delikte zur Anzeige gebracht. Dabei entstand ein 

Schaden in der Höhe eines fünfstelligen Eurobetrages, obwohl es bei fünf Tatbeständen lediglich beim 

Versuch blieb. 

 

Präventionstipps gegen Cybercrime finden sie auf der „GEMEINSAM.SICHER“- Homepage 

www.gemeinsamsicher.at 

 
2 Täter nach Einbruchsdiebstahl festgenommen 
Am 28.10.2017, gegen 00:30 Uhr wurden in Perchtoldsdorf 2 polnische Staatsbürger vom Hausbesitzer 

dabei beobachtet, wie sie von der Liegenschaft hochpreisige Fahrräder stahlen. Als die Täter den 

Hausbesitzer bemerkten, flüchteten sie mit den Fahrrädern. Der Geschädigte nahm selbst die Verfolgung 

auf während zeitgleich seine Frau die Polizei per Notruf verständigte. Die Täter konnten daraufhin kurze Zeit 

später in der Nähe des Tatortes aufgrund der guten Personsbeschreibung durch die alarmierten 

Polizeikräfte festgenommen werden. Beide Beschuldigten wurden in Justizanstalten eingeliefert. 
 
Gemeinsam sicher in Österreich online! 
Auf der Homepage zur Initiative finden Sie interessante Neuigkeiten, Präventionstipps, Kontakte und 

Informationen zu unseren Partnern der Initiative. 

http://www.gemeinsamsicher.at/ 

 

Zu allen oben angeführten Straftaten erhalten Sie nähere Informationen bei Ihrer/Ihrem 

Sicherheitsbeauftragen. 
 

 

Mödling, am 08. November 2017                       Norbert Vogel 

06.10 Breitenfurt Aufzwängen Dachfl.fenster keines  
08.10 Guntramsdorf Aufzwängen Eingangstüre Schmuck, Uhren 
08.10 Perchtoldsdorf Aufzwängen Fenster EG Schmuck, Uhren  
14.10 Perchtoldsdorf Aufzwängen Fenster/Tür keines  
16.10 Münchendorf Aufzwängen Eingangstüre keines  
18.10 Maria Enzersdorf Aufzwängen Fenster EG unbekannt 
23.10 Hinterbrühl Aufzwängen Terrassentüre Bargeld, Fahrrad, 
23.10 Guntramsdorf Einschlagen Fenster EG Tresor, Uhren, 
24.10 Vösendorf Aufzwängen Terrassentüre Bargeld, Schmuck  
25.10 Münchendorf Aufzwängen Fenster OG keines  
25.10 Münchendorf Aufzwängen Balkontüre Bargeld  
27.10 Gruberau Aufzwängen Fenster OG Bargeld, Parfum  
28.10 Mödling Einschlagen Fenster OG Schmuck, Uhren  
28.10 Brunn am Gebirge Aufzwängen Fenster EG  Schmuck 
29.10 Wiener Neudorf Aufzwängen Terrassentüre  Schmuck, Uhren 
29.10 Vösendorf Aufzwängen Fenster EG Schmuck. Uhren, 
30.10 Brunn am Gebirge Einschlagen Balkontüre OG Schmuck, Uhren 
30.10 Perchtoldsdorf Einschlagen Fenster OG keines 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO MÖDLING 

Fahrrad-Diebstähle
Allein im April 2023 wurden im Bezirk Mödling 15 – 
teilweise hochpreisige - Fahrräder und E-Bikes gestohlen.
Alle waren in irgendeiner Form abgesperrt und gesichert. 
Hier einige Präventionstipps der Kriminalprävention gegen 
Fahrraddiebstahl:

☞ Sperren Sie Ihr Rad mit einem hochwertigen Schloss an 
einem festen Gegenstand ab, selbst wenn die Abstelldauer nur 
ganz kurz ist. Auch zu Hause sollte das Rad abgesperrt werden, 
besonders in allgemein zugänglichen Fahrradabstellräumen. 
Widerstandsfähige Schlösser haben einen hohen Metallanteil 
und sind daher relativ schwer.

☞ Im öffentlichen Raum sind gut beleuchtete, gut frequentierte 
Abstellplätze zu bevorzugen.

☞ Wenn möglich, nehmen Sie bei E-Bikes oder Elektrorollern 
den Akku ab.

Notruf 133

 
         MONATSINFO  der 
                            Dezember 2021 
 
 

  
 
Erfreulicher Trend bei Einbrüchen in Wohnraum! 
  
Erfreulicherweise sank im November 2021 die Anzahl von Einbrüchen/Einbruchsversuchen in 
Wohnräumlichkeiten im Bezirk Mödling im Vergleich zum Vormonat Oktober deutlich. Es wurden insgesamt 3 
Einbruchsdelikte der Polizei angezeigt. Dabei handelte es sich ausschließlich um Einbruchsversuche, wobei 
nichts gestohlen wurde. Die Tatorte lagen dabei in Guntramsdorf, Laxenburg und Vösendorf. 

 
Bei den Tatorten handelte es sich 2x um eine Wohnung und 1x 
um ein Einfamilienhaus. Die Delikte konnten keiner bestimmten 
Tages- oder Nachtzeit zugeordnet werden. 
 
Trotz der erfreulich niedrigen Anzahl bei diesem Deliktsfeld 
ersuchen wir weiterhin zu jeder Tages- und Nachtzeit 
aufmerksam zu sein und verdächtige Wahrnehmungen sofort 
der Polizei per Notruf 133 zu melden! 
 
 

 
Tipps der Kriminalprävention gegen Einbruch finden Sie auch unter: http://bit.ly/2m0DIlY 

 
 
Achtung vor Taschendiebstählen in der Weihnachtszeit! 
 
Wenn nach dem Lockdown wieder alle Geschäfte geöffnet haben und 
sich viele Menschen in Einkaufzentren oder Weihnachtsmärkten tummeln, 
bieten sich viele Möglichkeiten für Taschen- und Trickdiebstähle.  
 
Die Vorgehensweise ist oft dieselbe: Täter beobachten Personen, bei 
denen es etwas „zu holen gibt“ und schlagen anschließend in einem 
geeigneten Moment zu.  
 
Oft auch mit Hilfe eines passenden Ablenkungsmanövers. Sie sind dabei 
besonders flink und arbeiten fast immer im Team.  
 
Werden Sie kein Opfer! Behalten Sie ihre Wertgegenstände stets im Auge. 
 
Weitere Präventionstipps des Bundeskriminalamtes zum Thema 
Taschendiebstahl finden Sie unter: https://bit.ly/3gzwez5 
 

 
Zu allen oben angeführten Themen erhalten Sie nähere Informationen bei Ihrer/Ihrem 

Sicherheitsbeauftragten auf den Polizeiinspektionen. 

 
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten, gesegnete Feiertage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

 
Mödling, am 04. Dezember 2021             Norbert Vogel 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO MÖDLING 
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Einbrüche in Wohnräumlichkeiten 
Die Einbruchkriminalität in Wohnräumlichkeiten 

ist im Oktober 2017 gestiegen. Bei den 18 

Straftaten blieben fünf beim Versuch. Sechs 

Einbrüche wurden eindeutig in der 

Dämmerungszeit begangen und zwei tagsüber. 

Bei den restlichen zehn Einbrüchen konnte die 

Tatzeit nicht genau festgestellt werden.  

 

Technische und elektronische Sicherungen sind 

der wirksamste Einbruchschutz. 

Präventionsbeamte des 

Bezirkspolizeikommandos Mödling kommen ins 

Haus und beraten kostenlos!  

Tel.: 059133 3330 305 

E-Mail: bpk-n-moedling@polizei.gv.at 

 

Weitere Tipps der Kriminalprävention gegen Einbruch finden Sie auch unter: http://bit.ly/2m0DIlY 

 
Cybercrime 
Im Oktober 2017 wurden im Bezirk 9 Cybercrime-Delikte zur Anzeige gebracht. Dabei entstand ein 

Schaden in der Höhe eines fünfstelligen Eurobetrages, obwohl es bei fünf Tatbeständen lediglich beim 

Versuch blieb. 

 

Präventionstipps gegen Cybercrime finden sie auf der „GEMEINSAM.SICHER“- Homepage 

www.gemeinsamsicher.at 

 
2 Täter nach Einbruchsdiebstahl festgenommen 
Am 28.10.2017, gegen 00:30 Uhr wurden in Perchtoldsdorf 2 polnische Staatsbürger vom Hausbesitzer 

dabei beobachtet, wie sie von der Liegenschaft hochpreisige Fahrräder stahlen. Als die Täter den 

Hausbesitzer bemerkten, flüchteten sie mit den Fahrrädern. Der Geschädigte nahm selbst die Verfolgung 

auf während zeitgleich seine Frau die Polizei per Notruf verständigte. Die Täter konnten daraufhin kurze Zeit 

später in der Nähe des Tatortes aufgrund der guten Personsbeschreibung durch die alarmierten 

Polizeikräfte festgenommen werden. Beide Beschuldigten wurden in Justizanstalten eingeliefert. 
 
Gemeinsam sicher in Österreich online! 
Auf der Homepage zur Initiative finden Sie interessante Neuigkeiten, Präventionstipps, Kontakte und 

Informationen zu unseren Partnern der Initiative. 

http://www.gemeinsamsicher.at/ 

 

Zu allen oben angeführten Straftaten erhalten Sie nähere Informationen bei Ihrer/Ihrem 

Sicherheitsbeauftragen. 
 

 

Mödling, am 08. November 2017                       Norbert Vogel 

06.10 Breitenfurt Aufzwängen Dachfl.fenster keines  
08.10 Guntramsdorf Aufzwängen Eingangstüre Schmuck, Uhren 
08.10 Perchtoldsdorf Aufzwängen Fenster EG Schmuck, Uhren  
14.10 Perchtoldsdorf Aufzwängen Fenster/Tür keines  
16.10 Münchendorf Aufzwängen Eingangstüre keines  
18.10 Maria Enzersdorf Aufzwängen Fenster EG unbekannt 
23.10 Hinterbrühl Aufzwängen Terrassentüre Bargeld, Fahrrad, 
23.10 Guntramsdorf Einschlagen Fenster EG Tresor, Uhren, 
24.10 Vösendorf Aufzwängen Terrassentüre Bargeld, Schmuck  
25.10 Münchendorf Aufzwängen Fenster OG keines  
25.10 Münchendorf Aufzwängen Balkontüre Bargeld  
27.10 Gruberau Aufzwängen Fenster OG Bargeld, Parfum  
28.10 Mödling Einschlagen Fenster OG Schmuck, Uhren  
28.10 Brunn am Gebirge Aufzwängen Fenster EG  Schmuck 
29.10 Wiener Neudorf Aufzwängen Terrassentüre  Schmuck, Uhren 
29.10 Vösendorf Aufzwängen Fenster EG Schmuck. Uhren, 
30.10 Brunn am Gebirge Einschlagen Balkontüre OG Schmuck, Uhren 
30.10 Perchtoldsdorf Einschlagen Fenster OG keines 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO MÖDLING 
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Zahlen bei Einbrüchen in Wohnraum deutlich sinkend! 
 
Im April 2023 sank die Zahl von Einbrüchen/Einbruchsversuchen in Wohnräumlichkeiten im Bezirk Mödling im 
Vergleich zum Vormonat März wieder deutlich. Es wurden insgesamt 7 Einbruchsdelikte im gesamten Bezirk 
der Polizei angezeigt. Nur bei 2 Taten wurde etwas gestohlen, bei 
 5 handelte es sich jedoch lediglich um versuchte Einbrüche, bei denen nichts entwendet wurde. 
 

Bei den Tatorten handelte es sich 3x um Wohnungen und 5x um 
Einfamilienhäuser. Bei einem Delikt erfolgte die Tat eindeutig zur 
Dämmerungszeit. Wie immer wurde meist durch Aufzwängen von 
Fenstern bzw. Terrassentüren im Erdgeschoss eingebrochen. 
Gestohlen wurden Bargeld, Schmuck und Münzen. 
 
Die Tatorte lagen im April in den Gemeinden Breitenfurt bei Wien, 
Mödling, Perchtoldsdorf und Vösendorf. 
 

 
Weiterhin gilt: Aufmerksamkeit zu jeder Tages- und Nachtzeit und verdächtige Wahrnehmungen sofort der 
Polizei per Notruf 133 zu melden! 
 

Fahrrad-Diebstähle: 
 
Allein im April 2023 wurden im Bezirk Mödling 15 – teilweise hochpreisige - Fahrräder und E-Bikes gestohlen. 
Alle waren in irgendeiner Form abgesperrt und gesichert.  Hier einige Präventionstipps der 
Kriminalprävention gegen Fahrraddiebstahl: 
 
 Sperren Sie Ihr Rad mit einem hochwertigen Schloss an einem 
festen Gegenstand ab, selbst wenn die Abstelldauer nur ganz 
kurz ist. Auch zu Hause sollte das Rad abgesperrt werden, 
besonders in allgemein zugänglichen Fahrradabstellräumen. 
Widerstandsfähige Schlösser haben einen hohen Metallanteil und 
sind daher relativ schwer. 

 Im öffentlichen Raum sind gut beleuchtete, gut frequentierte 
Abstellplätze zu bevorzugen. 

 Wenn möglich, nehmen Sie bei E-Bikes oder Elektrorollern den 
Akku ab. 

 Lassen Sie ihr Fahrrad gegen Diebstahl versichern. 

 Es gibt noch weitere Sicherungsmaßnahmen wie beispielsweise Fahrradregistrierungen oder GPS 
Tracking. Informieren Sie sich dazu bei den Anbieterfirmen. 

Zu allen oben angeführten Themen erhalten Sie nähere Informationen bei Ihrer/Ihrem 
Sicherheitsbeauftragten auf den Polizeiinspektionen. 

 
 
 

Mödling, am 09. Mai                              Norbert Vogel 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO MÖDLING 

☞ Lassen Sie ihr Fahrrad gegen Diebstahl versichern.

☞ Es gibt noch weitere Sicherungsmaßnahmen wie beispielsweise 
Fahrradregistrierungen oder GPS Tracking. Informieren Sie sich 
dazu bei den Anbieterfirmen.



3232 achau JOURNAL3232 achau JOURNAL

150 Jahre Ehrung 
Am 25. April fand im Containerterminal des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes in Tulln die feierliche Überreichung der Jubiläums-
urkunden an die Feuerwehren statt. Insgesamt wurden 124 Feuer-
wehren für ihre langjährige und treue Dienstzeit geehrt.

Für die Feuerwehr Achau waren Feuerwehrkommandant Brand-
rat Christian Giwiser und Feuerwehrkommandant-Stellvertreter 
Brandinspektor Thomas Cechovsky vertreten und haben die Ur-
kunde für 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr von Frau Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner überreicht bekommen.

achau FEUERWEHR

Die Jubiläumsurkunden werden vom Land Niederösterreich verge-
ben und sollen die Wertschätzung für die Arbeit der Feuerwehren 
und ihrer Mitglieder ausdrücken. 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner bedankte sich in ihrer 
Ansprache bei den Feuerwehrmitgliedern für ihr unermüdli-
ches Engagement und betonte die Wichtigkeit ihrer Arbeit für 
die Sicherheit der Bevölkerung.
 



achau FEUERWEHR
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Dachstuhlbrand
Am Donnerstag den 11.05.2023 wurde 
gegen 16:30 Uhr die Freiwillige Feuerwehr 
Achau zu einem Dachstuhlbrand eines 
Wohnobjektes alarmiert. 

Auf Grund der zahlreichen eingegangenen 
Notrufe wurde mit der Alarmstufe B3 alar-
miert und die Feuerwehren Hennersdorf, 
Münchendorf, Biedermannsdorf und La-
xenburg ebenfalls alarmiert. 

Beim Eintreffen des ersten Einsatzfahr-
zeuges stand bereits der Dachstuhl in 
Vollbrand. Mittels Umluft unabhängigen 
Atemschutz wurden von allen Seiten des 
Hauses mehrere Löschleitungen vorge-

nommen. Um genügend Löschwasser zur 
Verfügung zu haben wurde mittels TS vom 
nahegelegenen Ortsbach eine Wasserver-
sorgung für die von der Gartenseite vorge-
nommenen Rohre hergestellt. 

Um den Brand gezielter löschen zu können 
wurde durch den Einsatzleiter die FF Wr. 
Neudorf mit der Drehleiter alarmiert. 
Mittels Drehleiter wurden mehrere Öff-
nungen am Dach geschaffen um einen bes-
seren Löscherfolg zu erzielen. Gegen ca. 19 
Uhr konnte Brandaus gegeben werden. 

Es standen zahlreiche Atemschutztrupps 
im Einsatz. 

Um die Einsatzbereitschaft der Atem-
schutzgeräte wieder herzustellen wurde die 
FF Perchtoldsdorf mit dem mobilen Atem-
luftkompressor nach alarmiert. Auf Grund 
der Einsturzgefahr des Dachstuhls wurde 
entschieden diesen abzutragen. Gegen 21 
Uhr rückte die FF Achau wieder in das 
Feuerwehrhaus ein und konnte mit den 
Nachbereitungen beginnen.

Es standen 7 Feuerwehren mit über 100 
Einsatzkräften im Einsatz. Ebenso war 
ein Großaufgebot an Rettung und Polizei 
Vorort. Während des gesamten Einsatzes 
wurde die Hauptstraße gesperrt.
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Action Day der Feuerwehrjugend
Nach einer dreijährigen Zwangspause 
(COVID 19) starteten wir voller Elan am 
Samstag, den 15. April 2023 um 11.30 Uhr 
in den 24 stündigen Action Day. Für die 
Feuerwehrjugendmitglieder wird ein Ein-
blick in das Leben eines Berufsfeuerwehr-
mannes/frau mit realistisch nachgestellten 
Einsatzszenarien simuliert.
Nach einer kurzen Begrüßung durch die 
Jugendbetreuerinnen Magdalena Baum-
gartner und ihrer Stellvertreterin Yvonne 
Svoboda, lies die erste Herausforderung 
nicht lange auf sich warten.
 
Einsatz 1 Technischer Einsatz: 
PKW im Graben
Ein Pkw ist von der Stra-
ße abgekommen und in 
den Graben gerutscht. 
Mit einem großen Adre-
nalinpegel startete die Ju-
gend den ersten Einsatz. 
Mit der Seilwinde und 
der Kraft von unseren 
Jugendlichen, konnte das Auto rasch und 
sicher aus seiner misslichen Lage befreit 
werden. Für den Abtransport musste das 
Fahrzeug auf die Abschleppachse verladen 
werden.
 
1. Schulung: 
Organisation in der Feuerwehr
Um die Mittagszeit (13:30) leitete unser 
Feuerwehrkommandant BR Christian Gi-
wiser eine Schulung
zum Thema Organisation der Feuerwehr. 
Unter anderem wurden die Aufgaben der 
einzelnen Sachgebiete in der Feuerwehr 
Achau den Jugendlichen nähergebracht.
 
Einsatz 2 
Technischer Einsatz: Person in Notlage
Eine bewusstlose Person wurde neben 
einer Böschung gefunden. Auf Grund der 
Tiefe und des steilen Abgangs konnten die 
Jugendlichen nur mit Hilfe der Steckleiter 
zu der zur rettenden Person gelangen. Als 
die Steckleiter in Position war rüstete sich 
ein Feuerwehrjugendmitglied mit dem 
Erste Hilfe Rucksack aus, um gesichert 

mittels Rettungsleine zu der verunfallten 
Person zu gelangen, um die Erstversor-
gung vorzunehmen.
Anschließend folgte ihm ein weiterer Ka-
merad mit der Schaufeltrage, welche benö-
tigt wurde um den Verunfallten schonend 
aus seiner misslichen Lage zu retten.
Nachdem die bewusstlose Person von den 
Jugendmitgliedern gerettet wurde, konnte 
sie dem Rettungsdienst übergeben werden.
 
2. Schulung: 
Atemschutz
Unser Atemschutzsachbearbeiter Gregor 
Radlinger hat unserer Feuerwehrjugend 

den Umgang mit den 
Atemschutzgeräten und 
die dafür benötigte Aus-
rüstung erklärt. Bereits am 
Ende der Schulung musste 
das neue Wissen schneller 
als erwartet in die Praxis 
umgesetzt werden.
 

Einsatz 3 Schadstoff Einsatz: 
Flüssigkeit tritt aus Fässern aus - Traktor-
anhänger
Beim nächsten Einsatz konnte das frisch 
erworbene Wissen gleich in die Praxis um-
gesetzt werden. Mit dem Schadstoffeinsatz 
wartete ein sehr fordernder Einsatz auf sie. 
Zwei Jugendmitglieder wurden mit den 
Übungsatemschutzgeräten ausgerüstet um 
die „schädlichen Stoffe“ nicht einzuatmen. 
Um auf den hohen Anhänger leichter hi-
nauf zu kommen, wurde die LKW - Platt-
form aufgebaut und mit der Abdichtung 
der beschädigten Fässer begonnen.
Zusätzlich wurden Auffangwanne aufge-
stellt um die Flüssigkeit, welche vom An-
hänger tropfte, aufzufangen.
 
Da die Hygiene in der der Feuerwehr eine 
wichtige Rolle spielt, mussten auch unsere 
Feuerwehrjugendmitglieder Ihren eigenen 
Spind putzen. Anschließend konnten ihre 
Nachtlager im Schulungssaal der Feuer-
wehr vorbereitet werden. Danach hieß es 
Abendessen.
  

Einsatz 4 Brandeinsatz:
 Brand einer Gartenhütte
Nach einer kurzen Erholung, nach dem 
wohlverdienten Abendessen, wartete be-
reits die nächste Herausforderung.
Eine Holzhütte fing aus ungewissen Grün-
den an zu brennen. Auch hier zeigte die 
Feuerwehrjugend Ihren guten Ausbil-
dungsstand. Mittels zwei Angriffsleitungen 
wurde das Feuer rasch gelöscht. Um geziel-
ter zu löschen, wurde das Holz der Garten-
hütte mittels Einreißhaken verteilt. Damit 
keine Glutnester übersehen werden, wurde 
mittels Wärmebildkamera die Brandstelle 
sowie die Umgebung auf die Wärme kon-
trolliert.
Als der Einsatzleiter endlich „Brand aus“ 
gab, konnte mit den Aufräumarbeiten be-
gonnen werden.
Nach diesem Einsatz hat sich die Feuer-
wehrjugend nun endlich eine längere Pau-
se zwischen den Einsätzen verdient.
 
Nachdem sie wieder im Feuerwehrhaus 
eingerückt waren, mussten die Fahrzeuge 
wieder aufgerüstet werden, um die Ein-
satzbereitschaft wiederherzustellen.
 
Anschließend konnte der gemütliche 
Abend beginnen. Brettspiele, Film an-
schauen und vieles mehr, hatte den Kin-
dern sehr viel Freude bereitet.
 
Um 12.00 Uhr lagen alle Kinder völlig er-
schöpft in ihren Betten, doch an schlafen 
war nicht zu denken.
 
Einsatz 5 Technischer Einsatz: 
Tierrettung Katze auf Dach
Um halb eins in der Nacht wurde die Feu-
erwehrjugend zu einer Tierrettung alar-
miert. Voller Müdigkeit begab sich das 
Team zum Einsatzort. Mittels Steckleiter 
konnte ein Jugendmitglied auf das Dach 
klettern, um so das Tier rasch vom Dach 
zu retten. Nachdem die Geräte wieder im 
Auto verstaut waren, konnte die Feuer-
wehrjugend wieder einrücken.
 
Nun konnten sie sich endgültig in die 
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wohlverdiente Nachtruhe begeben.
 
Einsatz 6 Technischer Einsatz: Menschen-
rettung Person unter PKW
Ausschlafen war jedoch nicht möglich, da 
am Sonntag um 07:00 Uhr eine Einsatz-
alarmierung kam, eine Person 
hat sich beim Reifenwechsel 
die Beine unter dem Auto ein-
geklemmt. Zwei Feuerwehr-
jugendmitglieder wurden ein-
geteilt um der verletzen Person 
Erste Hilfe zu leisten. Die an-
deren halfen zusammen um 
die Person mittels Hebekissen 
schnellstmöglich zu befreien. 
Zeitgleich mit dem heben wurde das Fahr-
zeug, mittels Kreuzstoß aus Harthölzer ge-
sichert. Die Person konnte erfolgreich ge-
rettet werden.
 
Wieder im Feuerwehrhaus zurück, konn-
ten die Jugendlichen ihr wohlverdientes 
Frühstück genießen.
 
Einsatz 7 Brandeinsatz:
 Wohnhausbrand mit mehreren vermiss-
ten Personen
Diesmal handelte es sich um einen Woh-
nungsbrand mit mehreren vermissten 
Personen im Jugendtreff Achau. Am Ein-
satzort angekommen wurden sie vom 

Einsatzleiter BR Christian Giwiser in ver-
schiedene Trupps eingeteilt. Der Jugend-
treff war komplett verraucht und die Küche 
stand in Flammen. Der Atemschutztrupp 
rüstete sich umgehend mit Übungsatem-
schutzgeräten aus.

Zeitgleich richtete der 
Schlauchtrupp die Angriffslei-
tung vor und legte die Schläu-
che in buchten.
Nach erfolgreichem Innen-
angriff konnten die zwei ver-
missten Personen gefunden, 
sowie der Brandherd gelöscht 
werden. Im Anschluss fanden 
noch Druckbelüftungsmaß-

nahmen statt, um das gesamte Objekt 
rauchfrei zu bekommen.
  
Einsatz 8 Technischer Einsatz: 
Menschenrettung mit einer eingeklemm-
ten Person
Und auch der achte Einsatz, der letzte Ein-
satz des Action Days, wurde durch die Ju-
gendlichen mit Bravour gemeistert. Schon 
die Alarmierung sorgte für Aufregung. Die 
Jugendlichen ließen alles liegen und ste-
hen, um schnell das Feuerwehrfahrzeug zu 
besetzen.
Am Einsatzort angekommen ging ein 
Handgriff in den anderen. Nach der Lage-
erkundung entschied der Einsatzleiter eine 

schonende Rettung der Person über die de-
formierte Fahrertüre durchzuführen. Mit-
tels hydraulischem Rettungsgerät, wurde 
eine Zugangsöffnung geschaffen. Während 
diesen Arbeiten wurde ein Brandschutz 
aufgebaut, sowie ein innerer Retter zur 
Erstversorgung und Personenbetreuung 
eingeteilt. Nach erfolgter Öffnung wurde 
mit der Schaufeltrage die Person aus dem 
Fahrzeug befreit und dem Rettungsdienst 
übergeben. Bei diesem erfolgreichen abge-
wickelten Einsatz hatten ebenso die Eltern 
die Möglichkeit Ihre Kinder in voller Ac-
tion zu erleben.
 
Um die Kinder nach diesen spektakulären 
Einsätzen mit vollgetankten Kräften nach 
Hause zu schicken, gab es als Abschluss ein 
gemeinsames Mittagessen. 

Wir bedanken uns bei allen helfenden ak-
tiven Mitgliedern, welche während den 
Einsätze die Jugendlichen bestmöglich 
unterstützten und so gemeinsam mit dem 
Jugendbetreuerteam für einen reibungslo-
sen und erfolgreichen Aktion Day sorgten.
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Nach einer gefühlten Ewigkeit, geprägt von Richtlinien, Regelun-
gen und Anordnungen war es endlich wieder soweit. 

Der Osterhase durfte wieder, ohne jegliche Art von Vorgaben, die 
Kinderkrippe, den Kindergarten und die Volksschule besuchen. 
Dies ließ er sich nicht zweimal sagen, hoppelte los und hatte natür-
lich auch ein kleines Mitbringsel für jedes Kind mit im Gepäck. Die 
Freude war groß – auf beiden Seiten.

Als tatkräftige Unterstützung begleiteten ihn unser Bürgermeister 
sowie unsere Amtsleiterin. Wir freuen uns bereits auf das nächste 
Jahr.

Die Gemeinde und der Osterhase
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Endlich wieder Besuch vom Osterhasen!
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News aus der Volkschule 
"Liebe Leserinnen und Leser!
Die Kinder der zweiten, dritten und vierten Klassen starteten mit 
einem besonderen Projekt in den Mai. In unserer Schule fand ein 
Forschertag zu den Themen Magnetismus, Optik, Wasser, Technik 
und Strom statt. Ein Experte kam schon am Vortag an die Schule, 
um alle Stationen aufzubauen.

Jeder Klassenraum widmete sich einem anderen Bereich. Die Schü-
lerinnen und Schüler arbeiteten in Partnerarbeit   bzw.   in  Klein-
gruppen   an  den  einzelnen   Stationen,   unterstützt   durch  den/
die KlassenlehrerIn. Durch das genaue Lesen der Aufgaben-Kärt-
chen war es für sie ein Kinderspiel, die Versuche und Experimente 
selbstständig durchzuführen und anschließend den Protokoll-Bo-
gen zu bearbeiten. Nach einer Unterrichtsstunde wechselten die 
Klassen und widmeten sich einem neuen spannenden   Thema.   
Das   Lehrmittelzimmer   wurde   kurzfristig   zu   einer   Dunkel-

kammer,   um verschiedene Versuche zum Thema Optik umzuset-
zen. Der Vormittag verging für alle sehr schnell. Es war  ein  sehr  
lehrreicher  Tag,  an  dem  die  Schülerinnen  und  Schüler  durch  
selbstständiges Experimentieren ihr Wissen erweitern konnten. 
Vielen Dank an den Elternverein, der die Finanzierung dieses Pro-
jekts übernommen hat.

Unsere Schüler der ersten Klasse machten gemeinsam mit der 2a 
einen Ausflug nach Tribuswinkel. Dort besuchten sie die Au und 
nahmen an einer Naturführung teil. Die Kinder entdeckten Fluss-
krebse, Biberbauten und inhalierten den Duft des frischen Bär-
lauchs im Wald. Gejausnet wurde am Fluss, bevor die Kinder Vo-
gelgeräusche erkennen und zuordnen durften.

weiter auf der nächsten Seite ▶
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Ein  außergewöhnliches Projekt  hat  die  2a  ins  Leben  gerufen.  
In  einem  Brutkasten  wurden  neun Hühnereier über 21 Tage aus-
gebrütet. Die Schülerinnen und Schüler lernten nicht nur alles zum 
Thema

„Huhn“, sondern konnten die Entstehung vom befruchteten Ei bis 
zum Schlüpfen der Küken in der Klasse begleiten.
Bis zum Schulschluss erleben unsere Kinder noch zahlreiche Pro-
jekte, Ausflüge und Wandertage…
Vielen Dank an das engagierte Team der Volksschule Achau/
Hennersdorf."
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News dem KiGa

Wiederherstellung des reinen Wassers wurde den Kindern bestens 
erklärt.

Wir sind jetzt Mülltrennprofis und wollen die Kinder dabei un-
terstützen den Planet Erde umweltbewusst zu begegnen!

Im Monat April haben wir uns mit dem Thema Mülltrennung aus-
einandergesetzt und uns den GVA-Möding in den Kindergarten 
eingeladen. Frau Jordan hat uns ausführlich die Farben des Müll-
trennsystems im Bezirk Mödling erklärt.
Schwarz – Restmüll
Gelb – Verpackungen aus Kunststoff, Alu- und Metall, Verpackun-
gen aus Styropor
Braun – Biomüll
Rot - Altpapier
Grün - Glasmüll

Um dieses Farbkonzept zu verinnerlichen, haben wir für unsere 
Gruppenräumlichkeiten, farblich abgestimmte Mülltrennbehälter 
erhalten. Ziele dieses Projektes sind es, das Umweltbewusstsein 
zu stärken und den Kindern zu vermitteln wie wichtig es ist mit 
Ressourcen schonend umzugehen. Jedes Kind hat eine Jausenbox 
erhalten, damit Jausenverpackungsmüll vermieden werden kann.

„Ich hab gelernt den Müll zu trennen. In Gelb kommt die Verpa-
ckung von Kabanossi rein. In die schwarze Tonne kommt ein kaput-
ter Stift rein.“ - Adrian

Warum ist Mülltrennung wichtig?
„Sonst sterben die Tiere, wenn man den Müll in den Wald wirft.“ - 
Felix

Um unsere Müllentsorgungskenntnisse zu vertiefen, wurde ein 
Spaziergang zum Achauer Wertstoffsammelzentrum gemacht. Vor 
Ort erwartete uns Herr Michael Cserko und zeigte den Kindern, 
das Mülltrennen im Wertstoffsammelzentrum. Den Kindern gefiel 
es dort sehr gut, besonders die Kläranlage löste eine große Faszina-
tion bei den Kindern aus. Die Fragestellung vom Klogang bis zur 

Bildungsbereich Natur und Technik: Über das Erleben und die Auseinandersetzung mit Umwelt- und Naturvorgängen entwickelt das 
Kind ein Gefühl für die Wichtigkeit und die Fragilität des ökologischen Gleichgewichts. Das Kind erlebt, dass die Natur und Umwelt schüt-
zenswert ist, und jeder einen Beitrag dazu leisten kann, um sie auch für nachfolgende Generationen zu erhalten.
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Mit Blaulicht kam am 19.05.2023 die Feuerwehr in den Kindergar-
ten, gemeinsam wurde der Ernstfall, ein Feuerbrand im Kindergar-
ten, geübt. Alle Kinder und Erwachsenen mussten aufgrund eines 
Alarms aus den Gruppenräumlichkeiten in den Garten flüchten. 

Auch wurde die Evakuierung aus dem oberen Stock geprobt. Ein 
mutiges Kind erklärte sich bereit, von der Feuerwehr über die Lei-
ter geborgen zu werden.

Zwei weitere Kinder befanden sich versteckt im Gebäude und die 
Feuerwehr musste sie wie in einem Ernstfall suchen. Alle Bergun-
gen sind geglückt. Die Kinder erzählten stolz, wie toll es ist von der 
Feuerwehr gefunden zu werden. 

Brandschutzübung mit der Feuerwehr Achau
Durch diese Übung lernen die Kinder mit Gefahren besser um-
zugehen und einzuschätzen und im Ereignisfall das Gebäude 
organisiert und zügig zu verlassen. Als Abschluss nahm sich die 
Freiwillige Feuerwehr Achau Zeit und zeigte den Kindern das Feu-
erwehrauto und erklärte Ihnen Ihre Aufgaben und die Ausstattung.



Wir suchen DICH! Komm zur Feuerwehrjugend
Du...
... bist zwischen 10 und 15 Jahre jung?
... möchtest Teil einer Gemeinschaft aus gleichaltrigen Burschen und Mädchen sein?
... suchst in deiner Freizeit eine Aufgabe, die Spaß macht und zugleich actionreich ist?
... möchtest lernen, wie du Mitmenschen in einer Notlage helfen kannst?
... willst eine/r der HeldInnen von morgen werden? Dann komm zur Freiwilligen Feuerwehrjugend Achau! 

Was dich erwartet:
Wöchentliche realistisch nachgestellte Übungen
Ausbildungen im Feuerwehrwesen mit aktiven Mitgliedern
Erlernen und Arbeiten mit den Feuerwehrgeräten
Fahrzeug- und Gerätekunde
Jährlich ein 24 Stunden “Aktion Day” im Feuerwehrhaus (einen Tag lang ins Leben eines/r Berufsfeuerwehrmannes/frau eintauchen)
Knotenkunde, Verkehrserziehung, Verhalten im Einsatzfall, technische Übungen und Brandübungen
Jährliches Wochenende im Haus der Feuerwehrjugend
Ausflüge (Besichtigung der Flughafenbetriebsfeuerwehr, Rettungshubschrauber C9, Eis essen, Spielenachmittag, u.s.w.)
Bezirksveranstaltungen
Wettkämpfe auf Bezirks- und Landesebene
Wissensüberprüfung des gesamten Bezirk Mödlings mit anschließender Abzeichenverleihung

Du bist dir nicht sicher?
Dann schau zu einer Jugendstunde vorbei und schnuppere in unsere freiwillige Tätigkeit hinein.

Wo: Freiwillige Feuerwehr Achau
Wann: Jeden Dienstag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr. Für Fragen stehen wir sehr gerne zur Verfügung.

Du bist unsere Zukunft! Wir freuen uns auf dich!

Jugendbetreuerin          Jugendbetreuerin -Stellvertreterin
OFM Magdalena Baumgartner       FM Yvonne Svoboda 
E-Mail.: baumgartner.magdalena@feuerwehr.gv.at
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Cupiditas startet durch!
Die 4-köpfige Rockband „Cupiditas“ bringt 
derzeit mit energiegeladenen Songs fri-
schen Wind in die österreichische Under-
ground-Musikszene. 

Mein Name ist Jakob Heuberger, ich bin 
17 Jahre alt, wohne seit meiner Geburt in 
Achau, und spiele seit zehn Jahren E-Gi-
tarre. Zusammen mit meinen Mattersbur-
ger Musikerkollegen Julian Resch (17 Jah-
re, Drums) und Michael Bauer (18 Jahre, 
Bass) sowie meinem Unterwaltersdorfer 
Schulkollegen Marvin Pawlowski (18 Jah-
re, Rhythm-Guitar) gründete ich die Indie-
Rock-Band im Juni 2022. Innerhalb nicht 
einmal eines Jahres spielten wir zahlreiche 
Auftritte in Wien und im Burgenland. Nun 
hat es „Cupiditas“ auch geschafft, sich für 
das Finale des größten Bandwettbewerbs 
Österreichs, der „Planet-Festival-Tour“, zu 
qualifizieren. Dieses Finale fand am Sams-
tag, dem 20.5.2023 statt und wir schafften 
es, den dritten von dreizehn Plätze zu er-
reichen!
Kurz zur Entstehungsgeschichte von „Cu-
piditas“: Als mein Gitarristen-Kollege 

Marvin und ich einen einmaligen Auftritt 
an unserer Schule planten, holten wir uns 
Julian als Schlagzeuger ins Boot, den ich 
von einem Sommercamp kannte. Mit Mi-
chael am Bass war die Vierer-Combo kom-
plett, doch es blieb nicht einem einmaligen 
Auftritt. „Dieser Gig hat sehr gut funktio-
niert und wir fühlten uns als Musikgrup-
pe sehr wohl. Wir ergänzen uns sehr gut, 
es hat eigentlich von Anfang an gepasst. 
Mittlerweile sind wir ein eingespieltes, er-
fahrenes Team“, meint mein Bandkollege 
Michael. Es folgten Gigs in Forchtenstein, 
Mattersburg und in Wiener Clubs (Coco 
Bar, Loop, replugged, etc.). Nach zwei 
Qualifikationsrunden der „Planet-Fes-
tival-Tour“ in der Wiener „Szene“ waren 
ich und meine Bandkollegen außerdem 
überglücklich, unsere Freude an der Musik 
mit dem Publikum im Gasometer teilen zu 
dürfen.

Das Finale am 20.5. war ein voller Erfolg. 
Wir schafften es im Vorfeld, über 250 Kar-
ten zu verkaufen. Das war erfreulich, da 
diese auch als Stimmzettel galten und so-

mit einen großen Teil der Gesamtbewer-
tung ausmachten (50:50 Karten und Jury). 
Damit hatten wir die viertmeisten Tickets 
verkauft. Nach einem schönen, energie-
geladenen und überwältigenden Gig im 
Gasometer waren wir auf die Ergebnisse 
der Auswertung gespannt, bei welchen wir, 
voller Freude, den dritten Platz erreichten. 
Außerdem warteten viel Preise auf uns.

Wen es interessiert, kann gerne auf Ins-
tagram unter @cupiditasofficial vorbei-
schauen, oder einen unserer Auftritte 
besuchen – der nächste ist am 11.7. im 
„Triebwerk“ in Wiener Neustadt. Wir 
freuen uns über jede Art der Unterstüt-
zung!



Wenn auch Sie Interesse an einer „Natur im Garten“ Plakette haben, 
schreiben Sie mir eine E-Mail an dorferneuerung@achau.gv.at und 
ich werde versuchen einen Plaketten Tag zu organisieren.
Nähere Informationen zu Natur im Garten findet man im Internet 
unter www.naturimgarten.at Beratung gibt es auch persönlich am 
“Natur im Garten“ Telefon unter 02742/74333.

Abschließend möchte ich darauf hinweisen, dass ich mich immer 
über weitere Mitglieder, die den DEVA mit Ideen oder auch „nur“ 
ihrem Mitgliedsbeitrag (12,-/Jahr) unterstützen wollen, freue. Wir 
verwenden die Mitgliedsbeiträge für die laufenden und zukünfti-
gen Projekte in Achau. Infos dazu finden sie/ findet ihr auch auf der 
Gemeinde Homepage: https://www.achau.gv.at/dorferneuerung

Ich wünsche allen Achauerinnen und Achauern einen schönen 
Frühling und hoffe auf einen entspannten Sommer,

Eure 
Alexandra Beranek
(Obfrau DEVA)
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Die Obfrau des DEVA berichtet:
Liebe Achauerinnen und Achauer,
nach unserer letzten Vollversammlung freue ich mich sehr Bettina 
Frey als unser neues Vorstandsmitglied begrüßen zu dürfen. Sie 
wird ab sofort Emanuela Kriegisch als Schriftführerin Stellvertre-
terin unterstützen. Susi Demski, die bis jetzt diese Rolle übernom-
men hat, wird unseren Kassier Herbert Puhl als Stellvertreterin 
begleiten. Wie gehabt bleibe ich als Obfrau dem Dorferneuerungs-
verein erhalten ebenso wie mein Stellvertreter Othmar Würstl. Be-
danken möchte ich mich auch bei den beiden Rechnungsprüfern 
Werner Stockreiter und Martin Radon für die vergangene und zu-
künftige Zusammenarbeit und natürlich auch ein Dankeschön an 
alle Mitglieder für die Unterstützung durch den Jahresbeitrag.In 
diesem Zusammenhang, darf ich an die jährliche Einzahlung des 
Mitgliedsbeitrags erinnern, durch die die Mitgliedschaft aufrecht 
bleibt. 

Wir planen heuer wieder einen „Natur im Garten“ Vortrag im 
Herbst, genauere Informationen folgen  demnächst.

Weiters möchte ich auf die Natur im Garten Plakette aufmerksam 
machen. Dabei handelt es sich um eine Auszeichnung für Haus-
gärten, die Grundregeln der ökologischen Gartenpflege erfüllen. 
Dazu gibt es eine Broschüre die man am Gemeindeamt holen oder 
auf der „Natur im Garten“ Homepage herunterladen kann. 

Es gibt die Möglichkeit ab 5 „Plaketten-Anwärtern“ einen Plaket-
ten-Tag zu veranstalten, dadurch verringert sich der Kostenbeitrag 
von €30,- auf €10,- pro Garten. 
Kernkriterien für die Natur im Garten Plakette sind:
✔ Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide
✔ Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger
✔ Verzicht auf Torf



UNSERE NEUE RAIFFEISEN BABY BOX 
Für alle neu geborenen Achauer:innen

Tel. Nr.: 05/9400-3002
E-mail: patrick.taus@

rrb-moedling.at 
www.rrb-moedling.at

Patrick Taus 
Bankstellenleiter

Raiffeisenbank in Laxenburg 
Herzog-Albrecht-Straße 3

2361 Laxenburg

www.instagram.com/
raiffeisenregionalbankmoedling

www.facebook.com/
rrbmoedling

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Di, Mi: 8:00 - 13:00 Uhr  

Do: 13:00 - 17:30 Uhr 
Fr: 08:00 - 17:30 Uhr

WILLKOMMEN AUF DER WELT!
Dieses wunderbare Ereignis schlägt für alle 
Eltern ein neues Kapitel auf. Ein Kapitel vol-
ler magischer und wunderbarer Momente, 
mit neuen Erfahrungen und ungeahnten 
Gefühlen. 

Aber es tauchen auch Fragen auf wie: Wie 
sorge ich für mein Kind am besten vor? 
Wir unterstützen frischgebackene Familien 
beim Start in den neuen Lebensabschnitt. 
Als Raiffeisenbank sehen wir uns nämlich 
als finanzieller Lebensbegleiter – von Ge-
burt an. 

GESCHENKE & GUTSCHEINE
Für alle neuen Erdenbürger:innen gibt 
es von uns einen Gutschein im Wert von  
EUR 30,- für ein Sumsi-Konto, einen Bau-
sparvertrag und ein weiteres Vorsorgepro-
dukt.

Darüber hinaus erhalten Sie für Ihr Baby die 
Raiffeisen Baby Box mit kleinen Baby-Ge-
schenken und attraktiven Gutscheinen von 
regionalen Unternehmen.

SUMSI-KONTO MIT 5% ZINSEN
Früh übt sich, wer ein großer Sparer wer-
den will. Das Thema Sparen gehört zu den  
Kernaufgaben der Raiffeisenbanken. Um 
den Kindern den Grundgedanken des Spa-
rens und Vorsorgens spielerisch näher zu 
bringen, gibt es das beliebte Sumsi-Konto. 

Für alle Kinder von 0-9 Jahre winkt derzeit 
eine Top-Verzinsung bei der Eröffnung eines 
Sumsi-Kontos. Sagenhafte 5,00%!

Das Sumsi-Konto enthält:
• Spannende Vorteile & Ermäßigungen
• Kostenlose Kontoführung
• Sumsi-Club Karte (Kontokarte)
• Online Banking Zugang (Mein ELBA) 

für Erziehungsberechtigte
 
Gerne erhalten Sie bei uns mehr Infos!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

*) Verzinsung 5,00% p.a. fix für die ersten EUR 500,-, darüber 
hinaus 0,01% p.a. fix. Stand: Februar 2023

Wir, die Bank in deinem Ort, beraten deine
Eltern gerne, wie sie für dich am besten
vorsorgen können. Kommt in unsere
Bankstelle und holt euch eure Baby Box
mit nützlichen Geschenken sowie Gutscheinen
regionaler Unternehmen anlässlich deiner
Geburt. Zusätzlich gibt es einen Gutschein
im Wert von EUR 30,- für ein Sumsi-Konto,
einen Bausparvertrag und ein weiteres
Vorsorgeprodukt.

RAIFFEISEN BABY BOX
GEFÜLLT MIT GESCHENKEN
UND GUTSCHEINEN

www.instagram.com/
raiffeisenregionalbankmoedlingwww.rrb-moedling.at www.facebook.com/

rrbmoedling

Wir freuen uns auf deinen Besuch und wünschen nochmals alles Gute!
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Pensionistenverband Achau
Die Pensionisten der Ortsgruppe Achau machten einen Tagesausflug in das Schloss Burgau wo man 
gemeinsam eine wunderschöne Osterausstellung besuchte, am Nachmittag kehrte die Gruppe noch bei 
der Buschenschank Hermann in Perlsdorf ein. Gut gelaunt gings am Abend wieder zurück nach Achau.
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Ab sofort verfügbar bei PORSCHE WIEN.

www.porschewien.at GRÖSSTE AUSWAHL, BESTES ANGEBOT.  

TAUSCH MA!
Jetzt beim Kauf eines ŠKODA Neuwagens
 Ihr altes Auto eintauschen
 und € 4.000,- Bonus* sichern!

BIS
30. JUNI

2023

*Alle angeg. Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise inkl. spezifischer NoVA und 20 % MwSt. Die Vorteils-Pakete sind limitiert 
und gelten für Neubestellungen ab 02.05.2023 bzw. solange der Vorrat reicht. Die Boni und Prämien sind unverb. nicht kart. 
Nachlässe inkl. NoVA und 20 % MwSt. Gültig für Privatkunden mit Kaufvertragsdatum 02.05.2023 – 30.06.2023. Die € 4.000,- 
(werden vom Listenpreis abgezogen) setzen sich zusammen aus € 2.000,- Eintauschbonus (Eintauschfahrzeug mind. 3 Jahre alt 
und 6 Monate auf den Neuwagenkäufer zugelassen) und € 2.000,- Porsche Bank Finanzierungsbonus für einen Neuwagen ab 
Lager (Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis). Details bei Ihrem Porsche Wien Betrieb.
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Mach mit der spusu Sport-App deine Gemeinde 
zur aktivsten von ganz Niederösterreich!

Alle Infos unter: www.noechallenge.at 

1. JULI – 30. SEPTEMBER

Android iOS

ANMELDUNG AB 12. JUNI

Auch heuer findet wieder die spusu NÖ-Gemeindechallenge statt.

Ganz egal, ob man gerne läuft, mit den Inlineskates unterwegs ist, 
in die Pedale des Fahrrads tritt oder am liebsten einfach nur wan-
dert – von 1. Juli bis 30. September zählt für alle Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher wieder jede Minute Bewegung 
in der freien Natur. In dieser Zeit sucht SPORTLAND Niederös-
terreich in Kooperation mit spusu, Sodexo und den beiden NÖ-
Gemeindevertreterverbänden bereits zum siebten Mal die aktivs-
ten Gemeinden Niederösterreichs.

Wie in den letzten Jahren zuvor, kommt dabei auch heuer die 
„spusu Sport“-App zum Einsatz. Diese wurde speziell für den 
Wettbewerb entwickelt, laufend an die Bedürfnisse der NÖ – Ge-
meindechallenge angepasst sowie für die diesjährige Auflage mit 
neuen Badges und zusätzlichen Sportarten weiter optimiert. Zu-
dem wurden neue Filter und Parameter für das Tracken von Mi-
nuten implementiert, um die Fairness und Transparenz unseres 
digitalen und vor allem freundschaftlichen Wettbewerbs auf ein 
völlig neues Niveau zu heben.

Die Anmeldung ist ab Montag, den 12. Juni 2023, direkt in der 
„spusu Sport“ – App oder unter www.noechallenge.at möglich. 

NÖ-Gemeindechallenge

 
Firmenadresse:      2481 Achau, Lanzendorfer Str. 62 

Email:      office@speed-bau.eu 

Telefonnummer:      0650/8916370 oder 0660/1232608 

Webseite:       www.speed-bau.eu 
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Die Rossschwemme  

Diese Photographie von 1933 hat als zentrales Motiv die idyllisch 
wirkende ehemalige Rossschwemme, welche zum „Wassern“ von 
Zugtieren nach ihrem Einsatz auf dem Feld oder vor dem Wagen 
diente und ein besonders im Winter beliebter Tummelplatz der 
Kinder war. In den frühen 1960er-Jahren wurde dieses Erweite-
rungsbecken des Achauer Mühlbaches (Ortsbaches) zugeschüttet 
und das Areal dann als kleiner Park gestaltet. In der Folge hat sich 
ein regelmäßiger Seniorinnentreffpunkt als Drehscheibe für aller-
lei Neuigkeiten etabliert und heute ist hier ein netter Kleinkind-
spielplatz situiert.    

Über den Bach führt die zwei-jochige Bogenbrücke zum Gutshof 
und Schloss der einstigen Achauer Herrschaft, wegen dem früher 
weit zur Hauptstraße vorgezogenen Geländer damals allgemein als 
„Glanderbrücke“ bekannt. Mittlerweile steht die schon etwas deso-
late Brücke unter Denkmalschutz. 

Auf der anderen Seite des Bachs ist eines der ehemals zwei Häus-
chen erkennbar, welche als Wohnhäuser für Bedienstete der Guts-
verwaltung dienten. 

Im Hintergrund befindet sich der Gutshof selbst und das Schloss. 

Dieses wurde anstelle einer vormaligen Wasserburg um 1650 in-
mitten eines Landschaftsparks erbaut. In den letzten Kriegstagen 
1945 verwüstet und seither Ruine, wurde der achteckige Turmauf-
satz samt dem charakteristischen Mansarddach mit Wetterfahne 
vom derzeitigen Besitzer bis 1994 wiederhergestellt und so vor 
dem weiteren Verfall gerettet. 

Weitere, kleinere Viehtränken bzw. Furten befanden neben der 
Mautbrücke bei der Gemeinde und bei der Brücke zur Kirche.        

Das nächste Mal folgen wir weiter der Hauptstraße, seien Sie 
wieder mit dabei!

Quellenhinweis: Persönliche Hinweise von Frau Helene Schrei-
vogl und Herrn Roland Bachtik. Zum Schloss siehe Achau Journal 
04/2021, zur Furt bei der Kirche siehe Achau Journal 01/2022, beide 
auch online verfügbar. 

Achau auf historischen Ansichtskarten von Gerald Giel
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Achau in historischen Zeitungsberichten – eine Entdeckungs-
reise in die Vergangenheit!

„Runter zum Nitz“ – von Achauern wird diese Ortsangabe wie ein 
Flurname verwendet! Gemeint ist die nähere Umgebung bei der 
Schleusenanlage („Kaiserablässe“).

Im Sommer zum “Nitz“ gehen, zum ‚Lido von Achau’ mit Erleb-
nis-Wasserpark – Damals: „Klippenspringen“ vom Brückengelän-
der in die Triesting, tauchen unter den hölzernen Eisbrechern; 
Heute: Auf der Schotterinsel spielen und in der Sonne liegen - oder 
Sommerprogramm der VS Achau/Hennersdorf – alle Klassen ge-
hen jedes Jahr, kurz vor Schulschluss, baden zum „Nitz“!  

Beinahe 150 Jahre wohnten im heutigen Büro des „Schwechat 
Wasserverbandes“ Generationen der Familie Nitz. Das Haus 

„Der tote Nitz!“

Es ist heute noch eine einsame Lage, vor etwa 150 Jahren aber konn-
te es dort sogar lebensgefährlich werden – ein gewalttätiges Drama 
endete mit dem Tod von Peter Nitz!
Nachfolgend eine Zusammenfassung von Berichten aus zahlreichen 
Tageszeitungen zu einem skurrilen Kriminalfall:

12.September 1871
(Ein angeschossener Lump) - Der 72 jährige Schleußenzieher Peter 
Nitz wohnt auf der Einschicht bei Achau an der Schwechat. Zum 
Schutz vor Dieben hat er stets eiune geladene doppelläufige Flinte 
im Hause. Am 11.Dezember 1870 nun sah der Sohn desselben einen 
Mann Holz stehlen und theilte dies dem Vater mit. Es war bereits 
¼ 11 Uhr Nachts. Der alte Nitz schlich nun hinaus, mit seinem Ge-
wehr bewaffnet. Des Mannes ansichtig geworden, rief er: ‚Steh Lump 
– Liegen lassen Lump!’ Der Mann aber blieb nicht stehen, sondern 
gab Fersengeld, ‚Halt, Lump!’ Ruft Nitz nochmals, freilich vergebens. 
Nun ließ der Mann das gestohlene Holz fallen und lief noch schnel-
ler. Da schoß Nitz nach ihm, traf ihn auch und verwundete ihn an 
verschiedenen Theilen des Körpers – dann ging Nitz wieder in seine 
Wohnung.
Der Mann, der Taglöhner Johann Muhr, der sich gedacht hatte, 

„Holz zu kaufen kommt mir doch etwas schwer an, das gestohlene 
kommt billiger,“ war übrigens in der Lage, seine Wohnung noch zu 
erreichen, doch blieb er bis zu seiner Genesung 22 Tage im Spital.
Nitz beteiligte sich aber auch noch an einer anderen strafbaren 
Handlung. Seine Söhne Franz Nitz und Peter Nitz fischten nämlich 
am 27.Fenbruar in der Schwechat. Franz Nitz zeigte bei dieser Ge-
legenheit seinem Bruder eine von ihm selbst verfertigte Pistole, die 
begreiflicher Weise sehr primitiv gearbeitet war.

Am anderen Ufer fischten zwei Dorfburschen. Als diese die Pistole 
in der Hand von Franz Nitz sahen, riefen sie einen gewissen Johann 
Portner, der an demselben Ufer sich befand, wie die Nitz’schen Brü-
der, mit lauter Stimme zu, er möge den Burschen die Pistole weg-
nehmen. Portner schickte sich an, dies zu thun; allein das ging nicht 
so leicht, denn die Nitz’schen setzten sich zur Wehre. Nun kamen 
ihm zwei Bekannte, Josef Hager und Engelbert Hofer, zu Hilfe, in 
gleicher Weise die Dorfburschen vom anderen Bachufer. Franz Nitz 
machte einen kurzen Prozeß. Er entfernte sich rasch und holte aus 
dem Hause seines Vaters das Doppel-Gewehr, welches er auf Glück 
unter die Streitenden hinein abfeuerte. Einer derselben wurde auch 
angeschossen. 
Nun kam der alte Nitz dazu. Dieser nahm seinem Sohn das Gewehr 
aus der Hand und versuchte nochmals anzulegen!. Bei dieser Ge-

wurde einige Zeit als Gasthaus geführt, vor allem aber waren 
„die Nitz“ Schleusenwärter. Jeweils 6 Schleusentore bei 2 Anla-
gen mussten gewartet,  immer wieder per Hand mühselig geöffnet 
oder geschlossen werden, Treibholz aus den Bächen geholt sowie 
die Gewässerränder gepflegt werden – der letzte Schleusenwär-
ter aus der Dynastie ist heute noch einigen Achauern als „Nitz-
Schurl“ (Georg Nitz) bekannt. 

Gerald Giel hat das Gasthaus in der Rubrik „Historische Ansichts-
karten“ („Achau Journal“ 2/2021 Seite 43) sehr interessant vorge-
stellt!
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legenheit schlug Portner den alten Nitz mit einem Krug so stark auf 
die Hand, dass auch der alte Nitz schwer verletzt wurde Peter Nitz 
hinwieder machte von seinem Taschenmesser Gebrauch und ver-
letzte dabei einen Burschen. Ein Gendarm, Anton Hanel, der dazu 
kam, suchte zu begütigen und schlichten. Da erschien auch Frau 
Barbara Nitz, auch sie wurde bei der Balgerei zur Erde geworfen. 
Der Gendarm nahm nun Verhaftungen vor. Gegen diese focht Frau 
Nitz – mit der Zunge, sie schimpfte auf den Gendarmen, indem sie 
ihn „schlechter Kerl“ und dgl. nannte.

Gestern stand daher Peter Nitz wegen schwerer körperlicher Beschä-
digung vor dem Landesgerichtshof. Der Angeklagte behauptet, es sei 
„hal“ (glatt?) gewesen, da sei er umgefallen, hiebei sei sein Gewehr 
losgegangen und die Schrotte sind dem Muhr in den Leib gegangen. 
Aufmerksam gemacht, daß zwei Schüsse gefallen sind, antwortet 
Nitz: „Na! `s mag oaner no g’schossen hob’n, der g’mant hot, der 
Muhr is a Hoos!“
Der Präsident fragt Muhr: “Wohin sind Sie getroffen worden?“ – 
„No“, antwortet Muhr, “in Kopf, in die Füß, in die Seiten und in – in 
- no – in – (nach rückwärts deutend) wie sag i dös nur schön – in – in 
den Ar….! (Gelächter.)
Auf die Frage, warum er eigentlich Holz gestohlen habe, antwortet 
Muhr: „ Weil’s a so billiger kummt, als wenn man’s kauft!“
Das Urteil: Peter Nitz wurde zu drei Monaten schweren Kerkers, 
Franz Nitz zwei Monate schwerern Kerkers Peter Nitz jun. und Bar-
bara Nitz wurden zu einer Woche Arrest verurtheilt, und Johann 
Portner nichtschuldig erklärt weil bei ihm die Nothwehr angenom-
men wurde.
(„Neues Wiener Abendblatt“ / „Neue Freie Presse“ / „Die Presse“ 
/“Gemeinde Zeitung“ / „Neues Fremdenblatt“  12.September 1871
5.März 1872

Ein Vermißter.  …..da sich Peter Nitz zum Strafantritt nicht gemel-
det hatte, sollte er ausgehoben werden, konnte jedoch nicht erforscht 
werden. Die Achauer meinten, er halte sich verborgen; dagegen 
wurde andererseits der Verdacht rege, die Achauer, mit denen er als 
Neuangesiedelter in steter Feindschaft lebte, mochten ihm ein Leid 
angethan haben und es wurde diesfalls eine strafgerichtliche Unter-
suchung eingeleitet. Gestern lief die Anzeige ein, man habe die Leiche 
des Vermißten  aufgefunden, sie sei im Wasser gelegen. Es werden 
nun Erhebungen gepflogen werden, ob hier ein Mord oder ein Selbst-
mord vorliegt.
(„Neue Freie Presse“ / „Neues Fremdenblatt“ / „Morgen Post“   
5.März 1872)

1.Mai 1872
Nachtrag der gerichtlich beschauten Verstorbenen.
Den 4.März.
Nitz Peter, Schleusenaufheber, 70 Jahre, 
Achau im Schleusenhause, verstorben an Stickfluß  - (Stickfluß = alte 
Bezeichnung für Asthma oder Lungenödem)!
(„Wiener Zeitung“  Mittwoch, 1.Mai 1872  Nr.99)
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5 Jahre Garantie1

auf alle Modelle

seat.at/austriaVerbrauch: 4,9 - 7,1 l/100 km. CO2-Emission: 128 - 176 g/km. Stand 04/2023. Symbolfoto. ¹5 Jahre Garantie oder 
100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.  2Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. 

AtecaDie SEAT

Austria Edition
Ab € 26.990,– 2

Einzigartig. 
Wie Österreich.

A  U  T  O  H  A  U  S KEGLOVITS GesmbH
2322 Zwölfaxing, Schwechater Straße 59-71, Tel. 01/7072201
2521 Trumau, Lüßstraße 1, Tel. 02253/6267
seat.keglovits.at
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Die Bibliothek Achau bleibt geöffnet

Unverhofft kommt oft – so auch für die Bibliothek Achau. Nach-
dem die Schließung der Bibliothek schon im Raum stand, können 
Buchliebhaber aus und rund um Achau nun aufatmen. 
Barbara Gauglitz übernimmt ab 1. Juni 2023 die Lei-
tung der Bibliothek und folgt damit Mag. (FH) Ma-
nuela Fodroczi nach. Die Bibliothek bleibt somit 
geöffnet.

Nach fünf Jahren hat sich Manuela Fodroczi 
dazu entschlossen, neue Wege einzuschlagen und 
die Leitung der seit 1968 bestehenden Bibliothek 
Achau abzugeben. Die Suche einer Nachfolge ge-
staltete sich für sie zunächst schwierig. Die drohende 
Schließung konnte jedoch abgewendet werden, da sich Frau 
Barbara Gauglitz auf einen Aufruf auf Instagram gemeldet hatte. 

„Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe“, lässt Barbara Gauglitz 
wissen, die seit 2014 mit ihrem Mann und ihrem Sohn in Achau 

lebt. „Das Lesen von Büchern bedeutet mir schon seit mei-
ner Kindheit sehr viel. Es ist schlichtweg ein Vergnü-

gen. Darüber hinaus fördert eine ortsansässige Bib-
liothek auch Bildung und Lesekompetenz. Es freut 
mich sehr, hier für alle Buchliebhaber von und 
im Umkreis von Achau einen wertvollen Beitrag 
leisten zu können“, erzählt uns die leidenschaft-
liche Leserin hochmotiviert.

Die Bibliothek Achau umfasst auf ihren rund 16 m² 
sowohl aktuelle Bestseller als auch anspruchsvolle Lite-

ratur. Neuankäufe erweitern laufend den Bestand, aber auch 
die Bücherzelle beim Gemeindeamt sorgen regelmäßig für neuen 
Lesespaß.

Barbara Gauglitz im Wordrap 
Lesen ist für mich?
Der kleine Urlaub zwischendurch im Alltag

Lieblingsbuch als Kind?
Mit Polli, Pit und Pummel zum Einkaufen (liebt mein Sohn auch)

Lieblingsautor?
Andreas Gruber (Thriller), Sarah Morgan, Mila Summers 
(Liebesromane), Nora Roberts

Einen Kaffee würde ich gerne trinken mit?
Einem meiner vier Lieblingsautoren

Mein letzter Gedanke vor dem Einschlafen?
Einkuscheln, Augen zu, morgen ist ein neuer Tag

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag, 17 – 19 Uhr
Mittwoch, 16 – 18 Uhr

AUSLEIHGEBÜHREN
Einmalige Einschreibgebühr
Erwachsene/ Euro 4,-
Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 19. Le-
bensjahr GRATIS

Verleihgebühr pro Medium pro Woche
Bücher & Zeitschriften/ Euro 0,30



Veranstaltungskalender

Datum Tag Zeit Art der Veranstaltung Ort Veranstalter 

17.06.2023 Samstag ab 16:00 Uhr Summer-Opening In der Kirchenallee SPÖ Achau 

20.06.2023 Dienstag 14:00-18:00 Uhr 

Abfahrt: 14:00 Uhr Volksschule, 
Stadtspaziergang: 
Wien – Leopoldstadt,  
Rückfahrt: 18:00 Uhr 

Wien - Leopoldstadt Gemeinde Achau 

21.06.2023 Mittwoch 19:30-20:30 Uhr Arbeitskreis „Gesunde 
Gemeinde“ Hauptstraße 38 Gemeinde Achau 

24.06.2023 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der Kirchenallee Gemeinde Achau 

24.06.2023 Samstag  Sommerfest Fußballplatz Achau SC Achau 

22.07.2023 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der Kirchenallee Gemeinde Achau 

05.08.2023 Samstag  Sommerfest Tennisplatz Achau 1. Tennisclub 
Achau 

26.08.2023 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt 
und Flohmarkt In der Kirchenallee Gemeinde Achau 

01.09.2023 Freitag  Oktoberfest Ganslhad 
(bei der Kirche) ÖVP Achau 

02.09.2023 Samstag  Oktoberfest Ganslhad 
(bei der Kirche) ÖVP Achau 

03.09.2023 Sonntag 15:00-19:00 Uhr 
Sonntagnachmittag für die Frau: 
Ausstellung Mode, Schmuck, 
Kosmetik, Düfte, … 

Innenhof 
Gemeindeamt Gemeinde Achau 

09.09.2023 Samstag 11:00-18:00 Uhr Be different Day 2023 
An der B16 (Gelände 
Wochingerbräu 
Pitsch) 

Die Festlmacher 

16.09.2023 Samstag 10:00-17:00 Uhr Straße frei – Sei dabei! Hennersdorfer 
Straße  

Gemeinde 
Hennersdorf & 
Achau 

16.09.2023 Samstag  Tennisheuriger Tennisplatz Achau 1. Tennisclub 
Achau 

23.09.2023 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der Kirchenallee Gemeinde Achau 

27.09.2023 Mittwoch 11:30-17:00 Uhr 
Abfahrt: 11:30 Uhr Volksschule, 
Parlamentsbesichtigung inkl. 
Führung, Rückfahrt: 17:00 Uhr 

Parlament,  
1010 Wien Gemeinde Achau 

27.09.2023 Mittwoch ab 19:00 Uhr 
Gesunde Gemeinde Vortrag: 
„Demenz: Erkennen – 
Verstehen – Handeln“ 

Veranstaltungssaal 
Gemeindeamt Gemeinde Achau 

11.10.2023 Mittwoch ab 19:00 Uhr 
Natur im Garten Vortrag:  
Gärten für Schmetterlinge, 
Bienen und Co 

Veranstaltungssaal 
Gemeindeamt 

Dorferneuerungs-
verein Achau 

21.10.2023 Samstag 08:00-12:00 Uhr Achauer Wochenmarkt In der Kirchenallee Gemeinde Achau 
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Nepal 2023
Nachdem meine Reise 2020 wegen Covid 
19 ins Wasser gefallen ist, konnte ich heuer 
endlich wieder eine Reise nach Nepal an-
treten. Die Spannung war sehr groß. Habe 
ich durch die 5jährige Abwesenheit den 
Bezug zu dem Land und unseren Paten-
kindern verloren? Kann ich noch etwas be-
wirken? Ja es ging! 

Gleich nach meiner Ankunft war das alte 
Gefühl und die Verbundenheit wieder da. 
Ich machte mich auch sogleich auf den 
Weg zu Rojina und Rojita. Sie wohnen im-
mer noch in der gleichen Straße, nur einen 
Stock höher. Zwar immer noch in einer 1 
Raum-Wohnung, dafür aber heller. 

Danach ging es in das Kinderheim Kalsa 
Home. Ich habe den Gründer Keshav ken-
nen gelernt, da war er gerade 15 Jahre alt 
und selbst ein Kind eines Waisenhauses. 
Aufgrund seiner Erfahrung, dass mit den 
Kindern großteils Geschäfte gemacht wer-
den, auf ihre Bedürfnisse keine Rücksicht 
genommen und immerwährende Dank-
barkeit erwartet wurde, hat er beschlos-
sen ein Kinderheim der anderen Art zu 
gründen. Ich wollte mich von der anderen 

Art überzeugen und meine Erwartungen 
wurden übertroffen. Alle Kinder werden 
trotz verschiedener Kastenzugehörigkeit 
gleichbehandelt. So viel Lachen und Freu-
de jeden Tag erleben zu dürfen ist ein Ge-
schenk. Jedes Kind wird in seiner Einzig-
artigkeit gesehen, jedes frei seine Meinung 
sagen. Ein Haus der Liebe. 

Ich habe dort 3 wunderschöne Wochen 
erleben dürfen. Gemeinsame Aktivitäten 
und den Alltag mitzuerleben, gibt mehr 
Einblick als jeder Bericht bringen könnte. 
Dieses Projekt verdient jede nur mögliche 
Unterstützung. Keshav selbst finanziert es 
mit Hilfe seiner 3 Einkommen als Lehrer. 
Kein Euro geht in seine eigene Tasche. Ich 
würde mich sehr freuen, wenn der eine 
oder andere Leser*in gerne dieses Projekt 
mitunterstützt. 
Ich vermisse Kalsa Home sehr und freue 
mich schon 2024 wieder einige Wochen 
dort zu verbringen. Aufgrund von Spen-
den konnten wir die Schulgelder für 3 Mo-
nate, eine Waschmaschine, 3 Kästen und 
einen Teppich besorgen. Zurzeit leben 10 
Kinder in dem Haus, benötigt wird jede 
Unterstützung.

Danach stand das nächste Highlight an. 
Unser Patenkind Rojina heiratete und wir 
waren natürlich eingeladen. Eine typische 
Newari Hochzeit mit vielen Ritualen. Nun 
ist Rojinas nächstes Ziel, in Australien zu 
studieren und ich bin mir sicher, es wird 
ihr auch gelingen.
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Auch Urlaub sollte dieses Mal nicht zu 
kurz kommen. Daher haben wir beschlos-
sen diesmal ein Trekking zu machen. Von 
Kathmandu gings nach Pokhara, von dort 
nach Hille- Ulleri – Ghorepani – Poon Hill 
– Tadopani. Insgesamt haben wir 1000e 
von Stufen und ca. 3700 Höhenmeter er-
klommen – sind durch wunderschöne 
nepalesische Dörfer gewandert. Eine fas-
zinierende Bergwelt mit schneebedeckten 
8000ern – die Sonne, wie sie schön lang-
sam aufgeht und die Welt golden erglänzen 
lässt, hat sich uns aufgetan. Ein unbedingt 
empfehlenswerter Einsteiger-Trekk in 
Nepal. Danach gings noch weiter in das 
tropische Chitwan. In Nepal leben Tiger, 
Elefanten, Rhinozerosse, Affen und eine 
artenreiche Vogelwelt. Es ist so ein wun-
derschönes Land. 

Da noch so viel geplant war, ging es wie-
der zurück nach Kathmandu zum Treffen 
mit den Patenkindern. Zu Rohan mussten 
wir die Reise aufs Land antreten. Und ja 
das ist in Nepal kein Ausflug, sondern zeit-
aufwendig. 4 Stunden hin und retour über 
holprige Straßen. Aber es hat sich gelohnt. 
Die Freude war enorm. Seine Mutter koch-
te für uns köstliches Dal Bhat, Nepal ist 
bekannt für seine Gastfreundschaft. Auch 
dort war die Landschaft atemberaubend.
Wieder zurück in Kathmandu noch ein 

paar Besuche bei Freunden, in der Filzfab-
rik von Moshiki und auch bei Karma Cof-
fee, unserer Kaffeelieferantin. Die weniger 
schönen Dinge in Nepal waren monatelang 
kein Regen, überall Staub und Verkehr und 
die unglaubliche Armut. Wenn ein Fami-
lienmitglied erkrankt bzw. wenn das Kind 
eine gute Schule besuchen soll, und kein 
Geld vorhanden ist, müssen sie all ihren 
Besitz verkaufen, sofern vorhanden. Medi-
zinische Behandlungen und Bildung sind 
für die Armen unerschwinglich und ein 
soziales Netz ist nicht vorhanden. 
Wenn du nichts zu verkaufen hast, bleibt 

dir nur zu sterben und auch keine Aussicht 
auf einen Job zu haben bzw. einmal ein 
besseres Leben. Daher werden Kinder oft-
mals in die Kinderarbeit geschickt und oft 
auch alleine zurückgelassen, da die Eltern 
ihre Kinder nicht mehr versorgen können 
oder wollen. Das ist auch einer der Grün-
de, warum so viele Kinderheime gegrün-
det werden, um daraus Profit zu schlagen. 
In Kalsa Home passiert das Gott sei Dank 
nicht.

Das Leben ist in Nepal um ein Vielfaches 
beschwerlicher als in Österreich und auch 
gefährlicher. Wir haben alle freie Bildung, 
ein Gesundheitswesen, für das wir nicht 
unseren Besitz verkaufen müssen, trink-
bares Wasser und genug zu essen. Corona-
hilfen, Energiezuschüsse, Pensionen, Bar-
rierefreiheit sind in Nepal ein Fremdwort. 
Korruption und Kastenwesen verbessern 
die Lage keineswegs.

Wie können wir helfen: Indem wir das 
Land bereisen, ohne die Menschen aus-
zunützen, indem wir Kinder unterstützen, 
Bildung zu erlangen. 
Ein Tropfen macht den Stein nass, viele 
Tropfen bewässern das Land.

Nepal Anders
Franziska Ramel
Tel. 0664 732 14 716

Verein zur Erlangung von Unabhängigkeit
ZVR 679310168
Spendenkonto: 
Nepal Anders Simachhetra Rahit –
AT68 3225 0000 0022 5656    
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Unser jährliches Tenniscamp fand heuer 
von 06. bis 13. Mai im kroatischen Petrca-
ne bei Zadar statt. 30 Teilnehmer erfreuten 
sich bei teils sommerlichen Temperaturen 
am täglichen Tennistraining und sonstigen 
Sportarten.

Zwischendurch besuchten wir die Stadt 
Zadar, fuhren mit dem Rad nach Zaton 
und Nin, wanderten durch die königlichen 
Weinberge und genossen die dalmatini-
sche Küche.

Beim abschließenden Tennis-Doppeltur-
nier setzten sich Gerda Blieberger & Rudi 
Moser gegen die starke Konkurrenz durch. 

Den Aufschlag-Wettbewerb, bei dem man 
eine Weinflasche auf der gegenüberlie-
genden Aufschlaglinie treffen musste, ge-
wannen Dini Tamas-Nagy und Reinhard 
Zemann.

Ein besonderer Dank geht an unsere sport-
lichen Leiter Petra und Rudi Moser, die 

sowohl die Reise als auch das Rahmenpro-
gramm wie gewohnt perfekt organisiert 
haben.

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr

Tenniscamp Kroatien
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Afrika Tikkun | Tennis für den guten Zweck

Wann: Freitag, 01.09.2023 
15:30 Uhr

Wo: 1. TC Achau 
Laxenburger Straße, 2481 Achau

Startgebühr: Mindestspende € 35,-
Spielweise:  Double, 2 Gruppen (Basic, Fortgeschritten) 

 — Schlägerverleih gegen freiwillige Spende.
 — Fürs leibliche Wohl wird beim Grillen gesorgt. 
 — Ein Teil der Getränke-Einnahmen wird gespendet.

Das gesammelte Geld spenden wir der Organisation Afrika Tikkun.  
Fragen und Anmeldungen bitte an vertrieb@carglass.at 

Mit freundlicher Unterstützung von:

Save the Date
CarglaSS® Open
01.09.2023
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Die Raiffeisen Regionalbank Mödling unterstützt auch weiterhin 
den 1.TC Achau. Bei einem Treffen mit Frau Martina Zaccaria 
und Herrn Patrick Taus von der Bankstelle Laxenburg mit unserm 
Obmann Richard Doleys wurde eine weitere Kooperation für das 
laufende Jahr vereinbart. Der 1.TC Achau erhält eine finanzielle 
Unterstützung plus tolle Sachpreise bei Veranstaltungen wie unse-
rem heurigen Sommerfest am 05. August 2023.

Damit kann sich der 1.TC Achau auch weiterhin auf einen stolzen 
und sicheren Partner wie die Raika Laxenburg verlassen.

Sponsoring 1.TC Achau durch Raiffeisen Mödling

Vorstand 1.TC Achau wiedergewählt
Am 28.April wurde im Zuge der heurigen Generalversammlung 
der aktuelle Vorstand einstimmig für weitere zwei Jahre wieder-
gewählt.

Obmann Richard Doleys nahm die Wahl an und möchte mit sei-
nem Team den 1.TC Achau weiterhin sportlich und wirtschaftlich 
erfolgreich in die Zukunft führen.

Unter der Obmannschaft von Richard Doleys nahm der 1.TC 
Achau erstmals am Tennispoint- Teamcup teil und konnte den 
Bewerb Teamcup 20+ landes- und bundesweit gewinnen. Weiters 
konnten unsere Hauptsponsoren Raiffeisen und Spusu, sowie das 
House of Tennis zur Zusammenarbeit gewonnen werden.

Ziel des 1.TCA ist eine für jedermann leistbare Mitgliedschaft an-
zubieten und ganz speziell unseren Nachwuchs für den Tennis-
sport zu begeistern. So wurde heuer erstmals für alle interessier-
ten Volksschüler ein Wintertraining im Turnsaal der Volksschule 
Achau angeboten und von insgesamt 16 Schülern angenommen.

Der 1.TCA hat mittlerweile ca. 150 aktive Mitglieder, davon 60 
Kinder und Jugendliche, und zusätzlich noch rund 25 unterstüt-
zende Mitglieder.

Alle Mitglieder des Vorstandes und deren Funktionen findet ihr 
auf unserer Website unter www.achau.tennisplatz.info
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Frühschoppen mit Sieg im Spitzenspiel!

Am Sonntag stand für unsere Jungs das zweite Spitzenspiel inner-
halb von nur eineinhalb Wochen auf dem Programm. 

Der SC Achau startete motiviert in die Partie und traf nach nur 7 
Minuten durch Parviz Tahery. Nach nicht einmal 15 Minuten, lan-
dete der Ball durch Michael Petkovits zum zweiten Mal im Netz. 

In der zweiten Halbzeit konnte nach einem äußerst diskutablen 
Elfmeterpfiff der ASK Eichkogel auf 2:1 verkürzen. Einen Treffer 
sollten unsere Jungs jedoch noch erzielen - nach einem Foul an 
Florian Sostek verwertete Michael Petkovits den fälligen Elfmeter 
souverän zum 3:1 Endstand in diesem Spitzenspiel.

SCA

S.C
. ACHAU

1919

Achau  -  Lanzendorf 
Sonntag, 26. März 2023     U23 14:30 h 

    KM  16:30 h 

AuswärtsspieleHeimspiele

Zwölfaxing  -  Achau   
Freitag, 31. März 2023     U23 18:00 h 

    KM  20:00 h 

Achau  -  Laxenburg 
Samstag, 08. April 2023     U23 14:30 h 

    KM  16:30 h 

Achau  -  Hinterbrühl 
Sonntag, 23. April 2023     U23 14:30 h 

    KM  16:30 h 

Achau  -  Eichkogel 
Sonntag, 07. Mai 2023     U23 13:00 h 

    KM  11:00 h 

Achau  -  Mödling 
Samstag, 13. Mai 2023     U23 14:30 h 

    KM  16:30 h 

Achau  -  Brunn 2 
Donnerstag, 25. Mai 2023    U23  Spielfrei 

    KM  18:15 h 

Achau  -  Münchendorf 
Donnerstag, 08. Juni 2023  U23  Spielfrei 

    KM  18:30 h 

Moosbrunn  -  Achau   
Sonntag, 18. Juni 2023     U23 11:00 h 

    KM  13:00 h 

Siebenhirten  -  Achau   
Samsttag, 03. Juni 2023     U23 15:30 h 

    KM  17:30 h 

Ebergassing  -  Achau   
Samstag, 20.Mai 2023     U23 Spielfrei 

    KM  17:00 h 

Mitterndorf  -  Achau   
Sonntag, 30. April 2023     U23 14:30 h 

    KM  16:30 h 

Ebreichsdorf  -  Achau   
Samstag, 15. April 2023     U23 Spielfrei 

    KM  18:00 h 

Wir freuen uns über Euer Kommen und  
tatkräfige Unterstützung!

Damit verteidigte unser Team die Tabellenführung nicht nur, sie 
konnten diese sogar ausbauen.

Auch unsere U23 zeigte eine gute Leistung und konnte dem Ta-
bellenführer aus Eichkogel mit einem 3:3 Remis einen wichtigen 
Punkt abknüpfen. Damit bleiben sie ebenfalls voll im Rennen 
um den Meistertitel.


